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Spezialisten beraten Sie. 

Im neuen H aus die große Auswahl 

tolle Weihnachtsangebote die das 
Schenken leichter machen 

für • elektrische Haushaltsgeräte 
AEG, Krups, Melitta, Moulinex, Rowenta 

>Sie< zu Sonderpreisen 
• Schnellkochtöpfe W M F  a b  D M  84,-

Sicomatic ab D M  119,75 
• Kochgeschirre in reicher Auswahl 
• W M F-Geschenkartikel und Bestecke 
• Porzellan Sammalservice und Trinkglasgarnituren 

für • H eimwerkmaschinen zu Sonderpreisen 
AEG, Metabo, Scheppach 

>Ihn< • AEG Elektronic-Schlagbohrer 
750 Watt nur DM 357,-

• AEG Elektronic-Schlagbohrer rechts-linkslauf 
nur D M  275,-

• AEG Handkreissäge H K  50 D M  293,-
e AEG Handkreissäge H K  65 DM 360,-
• AEG Einhandschleifer .WS 480 D M  199,-
• Motor- und Elektrosägen ab D M  159,-
• Werkzeugkoffer >Masterc mit 

40 erstklassigen Werkzeugen 
• Steckschlüsselsatz 24tlg. CV-Stahl 

mit Metallkoffer 
• Werkzeugkasten Stlg. 53 cm 
• Lötpistole mit Beleuchtung 100 Watt 
• Kabeltrommel 25 m Gummikabel 

D M  109,-

nur D M  51,­
DM 18,90 
D M  16,20 
D M  54,90 

An den verkaufsoffenen Samstagen bis 18.00 Uhr geöffnet. 
- Unseren verehrten Kunden wünschen wir frohe Festtage -

Führend ln der Auswahl. • 
EISEN-KCNIG 

Saar1andstraße 93, 7500 Kar1sruhe-Knielingen, Telefon (07 21) 59 40 01 

Eisenwaren, Werkzeuge, Sanitär- und Heizungsbedarf 

Einbauküchen, Haushaltwaren, Glas und Porzellan 



!Frohe WeihnaChten 
und ein gutes ':Heues Jahr 

wünscht der Vorstand des Bürgervereins Knielingen allen Mit­

gliedern, Bürgern, Freunden und Gönnern des Vereins, sowie 

allen Inserenten in der Bürgerzeitung "Der Knielinger". 



2 

Unseren Verstorbenen 

ein ehrendes Gedenken 

Bei Sterbefällen 

genügt Telefonanruf 

1331 
Wir stehen I hnen zur Beratung 

Tag und Nacht, sonn- und feiertags 

zur Verfügung. Särge, Sterbewäsche in allen Preis­

lagen - Oberführungen - Aufnahme im Trauerhaus. 

Erledigung aller Behördengänge, ohne Mehrkosten.  

Friedhofverwaltung 
Am Hauptfriedhof und Rathaus Durlach 



Geehrte, hochbetagte Bürgerinnen 

und Bürger von· Karlsruhe-Knielingen 

Wenn sich das Jahr seinem Ende entgegen­

neigt bringt  es uns nochmals ein Fest. Ein 

Fest, das mit seinem feierlichen G lanz al l  

d ie  vergangenen Tage ü berstrahlt - das Weih­

nachtsfest. 

Dieses Fest der Liebe, Freude und seelischen 

Einkehr wollen wir, wie in den verflossenen 

Jahren gemei nsam feierlich begehen. 

Die Vorstandschaft des Kniel inger B ürgerver­

eins, lädt. hierzu alle Bürgeri n�en und Bürger 

ab dem 70. Lebensjahr zur 

Weihnachtsfeier 

am Sonntag, 2. Dezember 1979, 14.00 Uhr, 
in der >Sängerhalle· ein. 

Wir würden uns freuen, wen n eine recht gro­
ße Anzahl der Bürgersch aft an d ieser Feier 
tei lnehmen würde. 

Mit freu ndl ichen G rü ßen 

DER VORSTAND 

3 



4 

Herweghstraße 3 - Telefon 55 11 09 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Wir wünschen allen 
ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr. 

So wie jedes Jahr haben wir wieder, 
an allen Feiertagen mittags geöffnet, 
und würden uns freuen, 
wenn Sie Ihren Tisch im Sancho 
reservieren würden . 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Lotbar Pötsch 
Jean Helfer 

und Personal 



Mitteilungen des Bürgervereins 

Liebe Knielinger Mitbürger! 

Drei Veranstaltungen wurden seit Erscheinen 
des letzten ·Knielingers' vom Bürgerverein 
durchg.efü hrt. Unser al ljährlicher Ausflug wird 
an anderer Stel le ausführl ich behandelt. 

Radtour 
Ich möchte l hhen als erstes von unserer Rad­
tour berichten,  die als seh r  gelungen angese­
hen werden kann. Am Sonntag, 9. September 
um 8.30 Uhr, g ingen wir auf die fast 20 km lange 
Fahrt nach Leimersheim. Etwa 150 Kn ielinger 
nahmen, teils mit ganzer Fam i l ie, an unserer 
Radtour teil. ln uriserer Begleitung befand sich 
ein Fah rzeug des Roten Kreuzes mit zwei Sani­
tätern, welches zum Glück nicht zum Einsatz 
kam. Außerdem hatte ein Vorstandsmitglied 
seinen Kombiwagen zur Verfügung gestellt, um 
als •rol lende Werkstatt< bei Pannen zu fungie­
ren. Es sch ienen vorwiegend gebrauchstüchti­
ge Räder unterwegs gewesen zu sein,  denn nur 
zwei Reparaturen konnten schnel l  und .gedie­
gen durchgeführt werden. Fast alle Mitg lieder 
des engeren Vorstandes hatten sich aufs Rad 
geschwungen, um sich auch sportlich zu er­
tüchtigen. 

Über Maximiliansau, teils am Wörther Hafen 
vorbei ,  fuhr die lange Radkolonne auf einem 
sehr schönen und geteerten Weg, der am 
Rhein hochwasserd amm entlangführte. Die 
Knielinger genossen die für sie so seltene ozon­
haltige Luft der Rhei nauewälder und weitge­
streckten Felder. 

Am Wendepunkt in Leimarsheim war der Wirt 
auf unser Kom men vorbereitet. Al le Radler fan- · 
den im Vorgarten oder im Hause eine Sitzgele­
gen heit und bekamen sehr schnel l  i hr küh les 
Getränk. Nach einstü ndigem Aufe nthalt traten 
wir die Rückfahrt an, die uns auf dem g leichen 
Weg wieder heimwärts füh rte. Al le Teil neh mer 
waren von dem herrlichen Wetter sehr angetan, 
doch die Sonne und ein leichter Gegenwind 
machten das Treten etwas anstrengender als 
bei der Hinfahrt. ln Maximil iansau wechselte 
die Radkolon ne auf die Seite des Bahn hofs 
·Rheinbrücke' über, um zum Zielpunkt ·Aib­
häusle< zu gelangen. Hier konnten sich al le Teil­
n�h.mer auf Kosten des Bürgervereins mit  ei ner 
heißen Bockwurst, Brötchen und einem G e­
tränk laben. Tische und Stü h le standen im 
Freien, und nicht wenige saßen bis zum Na�h­
mittag gemütlich beisam men. 

Der al lgemeine Tenor zu der Veranstaltung: Die 
Fahrt war so schön, daß sie unbedi ngt zu einer 
ständigen Einrichtung des Bürgervereins wer­
den sollte. 

l rmtraud Kaiser 

Die ersten Teilneh mer 

der Radtour 

,
am Startplatz. 
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Autohaus 
Kiefer KG 

Handelsverkauf u. Instandsetzungsbetrieb 
Bremskerl-Auslieferungslager 
Warenverkauf u. Ersatzteile MO- FR 
Reparaturannahme 6.30-12.00 u. 13.00-18.00 Uhr 

SA 6.30-12.00 Uhr 

Werkstattzeiten MO-FR 
7.30-12.00 u. 13.00-16.30 Uhr 

PElJGEOT 

Autohaus 
Kiefer KG 

6729 Maximiliansau 
Pfortzer Straße 3 
Postfach 45 
Telefon (07271) 4 10 56 und 4 10 57 

Wir sind Spezialisten für AutoeJektrik- Reparaturen und Neuinstallation 

Anlasser- und Lichtmaschinenreparaturen 

Amtlich anerkannter Bremsenprüfdienst und Bremsenreparaturen 
für alle Kfz-Typen-§ 29 StVZO 

Kienzle Fahrtschreiberüberprüfungsdienst und Reparatur §57 b StVZO 

Autoblechner- und Karosseriearbeiten - Unfallschäden -
Unfallfinanzierungen - Leihwagen -

Kfz-Reparaturen für LKW und PKW.- Optische Achsvermessungen usw. 

SO LEX- Vergaserdienst. Kfz-Finanzierungen · Probefahrt jederzeit 

PEUGEOT-und SKODA-Vertragshändler ·Service · Ersatzteile 
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Schriftverkehr der 1. Vorsitzenden des BVH(mit dem Kommandanten des Befehlsberei­
ches Karlsruhe . 
Herrn Colonel Loben - Sela, Kanalweg - Fortsnerkaserne, wegen verschiedener An­
llegerprobleme in der Gerzewski-Kaserne in Knlelingen . 

Sehr geehrter Herr Colonel Loben - Sels! 
Seit einigen Jahrzehnten leben die Bewohner des Stadtteils Knielingen in Nachbarschaft 
mit der Gerzewski-Kaserne. Bekanntlich bringt eine Kaserne immer gewisse Belästi­
gungen für die Anwohner des Kasernenareals . 

Seit einigen Jahren führe ich mit dem jeweil igen Kasernen-Kommandanten Gespräche, 
·die zum guten Einvernehmen beider Seiten beitragen. Besonderes Verständnis für d ie 
Klagen der deutschen Nachbarn zeigte der vorherige Kommandant Colonel Griffis . 

Leider häufen sich die Beschwerden wegen ruhestörenden Lärms, besonders in den 
Abend- und Nachtstunden. ln der letzten Zeit tritt dies besonders stark in Erscheinung . 
Auch .andere Probleme wären zu klären . 

Ich bin Mitglied des Karlsruher Stadtrates und Vorsitzende des Bürgervereins Kn ielin­
gen. Beim Kom mandantenwechsel im vergangenen Herbst sowie bei wichtigen Veran­
staltungen der Gerzewski-Kaserne war ich im mer als Gast eingeladen . 

Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie mir ein Gespräch mit dem neuen Kommandanten 
Colonel Hatch vermitteln würden . 

Mit freundlichem Gruß 
lrmtraud Kaiser 
Stadträtin und 1. Vorsitzende des BVK 

WO g i bt's die Jeans für J E D EN 

Wrangler LeVI'S 

Bekleidu ngshaus Weis 
Knielin_gen 
Reinmuthstraße 12 
Telefon 55 00 20 
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müssen Sie zum Maler gehen 

Die Pluspunkte in den Wintermonaten: 

• Jetzt hat Ihr Malermeister für >Siec Zeit 

• Jetzt sollten Sie an die Renovierung Ihrer Wohnung, Treppenhaus 
o. ä. denken. 

• Jetzt werden Sie schnell und gut bedient 

• Jetzt kommt die neue Tapetenkollektion 

• Jetzt sollten Sie sich über neue Putz- und Wandtechniken informie­
ren 

• Jetzt sollten Sie schnell ein Angebot einholen. 

Es empfehlen sich Ihre Knielinger Malerbetriebe: 

EIC H STELLER 

MALER-GROS 

MEINZER 

RIN K  

K N O BLOC H  

LEI TZ 

Telefon 55 30 16 

Telefon 55 32 00 

Telefon 55 28 82 

Telefon 55 21 02 

Telefon 55 40 72 

Telefon 55 8 1  55 



Anliegerprobleme 
Gerzewski-Kaserne 
Eine zweite Veranstaltung war von besonderer 
Wichtigkeit, da sie das Verhältnis der Knielin­
ger zur benachbarten Kaserne verbessern hel­
fen sol

1
1. 

Zunächst darf ich auf den vorseits abgedruck­
ten Brief verweisen, der auf einen Beschluß in 
der letzten Bü rgerversamm lung zurückzufüh­
ren ist. Colonel H atch lud die erste Vorsitzende 
gemeinsam mit einem Vorstandsmitgl ied zu ei­
nem Gespräch ein. Der Brief und die Fürspra­
che des deutschen Verbind ungsoffiziers, Herrn 
Hoffner, hatten d ies zuwege gebracht. 

Die Unterhaltung wurde sehr offen und herzlich 
gefü h rt. Colonel H atch entschuldigte sich für 
das lange Zuwarten, aber er hätte selber erst 
organisatorische Schwierigkeiten nach seiner 
Ü bernahme der Kaserne zu bewältigen gehabt. 

Es kc:)m sehr schnell zu konkreten Vorschlägen: 
1. Die lauten H u rra-Rufe beim Frühsport sind 

bereits untersagt. Zuwiderhand lungen 
sollten gemeldet werden. 

2. Die Lärmbelästigungen du rch zu laut ge­
stellte Musik soll unterbunden werden. Es 
sind folgende Strafen für Vergehen ange­
setzt. Beim ersten Verweis darf der Besit­
zer eines Gerätes 8 Wochen lang nur mit 
Kopfhörer hören. Sollte er ein zweitesmal 
erwischt werden, droht ihm der Einzug des 
Gerätes bis zu seiner Heimkehr. 

3. Der H u bschrau berlandeplatz wird für nur 
ganz besondere Fälle benutzt, z. B. entwe­
der besucht ein sehr hoher Offizier die Ka­
serne, oder ein Schwerkranker muß trans­
portiert werden. Die Kasernenklinik liegt 
unmittelbar neben diesem H u bschrauber­
landeplatz. 

4. Ein deutschsprechender Leutnant wird 
ständ iger Verbind ungsmann. zwischen 
Bürgerverein und amerikanischen Solda­
ten, um auftretende Schwierigkeiten sofort 
bereinigen zu helfen. 

Als Auftakt des guten Wil lens wurde der Erwei­
terte Vorstand zu einer Sitzung ins Kasino der 
Gerzewski-Kaserne eingeladen. Sowohl Colo­
nel Hatch als auch Herr Hoffner und der Vin­
dungs-Offizier, Leutnant Bucanon begrüßten 
uns dort sehr herzl ich. Die im engeren Kreis be­
sprochenen Themen kamen noch einmal zur 
Sprache. Neue wurden zusätzlich erörtert. So 
ist man bem üht, auch den Ausstoß des schwar­
zen Rußes einzustellen, der regelmäßig d urch 
Verbrennen schweren Heizöls aus einem 
Schornstein an der Pionierstraße kom mt. 

Die Mitgl ieder des Erweiterten. Vorstandes 
schlugen i h rerseits Maßnahmen vor, um ein 
besseres Verh ältnis zu den Sold aten, auch sei­
tens der Knielinger Bevölkerung zu ermög l i­
chen. Die Trainingszeiten mehrerer Vereine 
sol len in der Kaserne am Aushang bekanntge­
geben werden, um Interessenten zu erm itteln. 
Viele Vereinsvorstände waren spontan zu ei­
nem Angebot an die US-Soldaten bereit. Bei 
Festen sollen sie eingeladen oder sogar zur Mit­
wirkung angeregt werden. 

Die Vorstandsmitgl ieder begrüßen einen stän­
d igen Dialog mit  den Amerikanern, um in Zu­
kunft ein besseres Nebeneinander erzielen zu 
können. 

Zum Sch luß darf ich I hnen, liebe Knielinger, 
noch ein Ereignis ganz besonderer Art ankün­
digen. Im nächsten Sommer wird der Bürger­
verein gemeinsam mit den Knielinger Vereinen 
ein Straßenfest durchführen. Genaue Informa­
tionen erhalten S ie im nächsten •Kniel inger<. 

Mit freundlichen Grü ßen 

l rmtraud Kaiser 
1. Vorsitzende des BVK , 

SB-Markl 
K. Trageiser 

Lebensm ittel · Fei nkost 

Weine · Spirituosen 

Obst · Gemüse 

7500 Karlsruhe-Kn ie!ingen 
Sudetenstr. 52, Tel. 59 1 436 

P R OP A N G A S  

F A H R R A DH AN DL UN G  

Wilhelm König 
R E P A R A TUR E N  

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Saarlandstr. 38, Tel. 55 20 54 
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Anpacker. 
Jeder Handgriff dreht sich ums Öl; 

Wei1 es heute weder beim Tanken noch beim 
Heizölkauf Probleme gibt, mag mancher glauben, das 
Anpacken sei nun nicht mehr so wichtig. Schön wär's 
ia- aber Jeidbr entspricht diese Vermutung nicht den 
Tatsachen. 

Das zur Zeit reichliche Energieangebot darf uns 
nicht den Blick H.ir die vor uns·Jiegenden Aufgaben 
verstellen. 

Alle 'Energieprognosen kommen zum gleichen 
Ergebnis; Trotz der zügigen Entwicklung bekannter 
und neuer Energieträger wird Öl bis ins 21. Jahr­
hundert hinein die Hauptlast der Energieversorgung 
tragen müssen. Und das wird ohne Störung und ncga-

tive Auswirkungen auf den persönlichen Komfort 
und auf das W irtschaftsleben nur möglich sein, wenn 
es jClingt, rechtzeitig ausreichend große Öireserven 
zu e"rschließen, d. h. �ber die vorhandenen b��Lätigten 
Reserven hinaus neue, bisher unentdeckte Olvor­
kommen zu finden. 

1'977 war in dieser Hinsicht ein sehr erfolgreiches 
Jahr: Erstmals seit vielen Jahren wurde mehr Öl neu 
gefunden als im gleichen Zeitraum gefOrdert und ver­
brauchfwurde. Ein Ergebnis sorgfaltiger Planung und 
risikoreicher Investitionen aller Beteiligten. Und ein 
stolzerpersönlicher Erfolg derAnpacker-vom wissen­
schaOlichen Studierzimmer bis zur Bohrplattform. 

Es gibt viel zu tun. Packen wir's an. 9 



Briefwechsel der 1 .  Vors. des BVK mit der 
Stadtverwaltung Herrn Bürgermeister Wäldele 
bezügl. Altenbegegnungsstätte in Knielingen. 

Sehr geeh rte Frau Stadträtin! 

Ich komme zurück auf Ihr freundliches Schrei­
ben vom 22. September 1979, in welchem Sie 
die Einrichtung einer Altenbegegnungsstätte in 
den Räu men des alten Sch ü lerhorts in der Eg­
gensteiner Straße ansprechen. 

Sie wissen , wie sehr ich diese Initiative beg rüße 
und ich darf I hnen hierfür meine vol lste Unter­
stützung zusichern . Ich habe deshalb d ie So­
zial- und Jugend behörde gebeten, um die Be­
reitstellung der erforderlichEm H aushaltsmittel 
besorgt zu sein. 

Inzwischen haben meine Recherchen ergeben, 
daß d ie Nutzung als Altenbegegnungsstätte 
wegen des Umzuges des Sch ü lerhorts in d ie 
neue Einrichtung erst ab Dezem ber 1979 mög­
lich sein wird . Die Sozial- und Jugend behörde 
teilte mir weiter m it, daß eine Renovierung der 
Räume in der Eggensteiner Straße n icht n ot­
wendig sein wird und das alte Mobiliar des 
Schülerhorts dem Bürgerverein bei Bedarf zur 
Verfügung gestellt werden kann. 

Für I h re wichtige und wertvolle Arbeit in der 
neuen Alten begegnungsstätte wünsche ich I h-
nen heute schon viel Erfolg.  

· 

Mit freundlichen Grü ßen 

Wäldele 
Erster Bürgermeister 

Stahlbau 
Metallbau 
Blechverarbeitung 
Teleskop-Tribünen 

Stahlbau SCHENK KG 
,7500 Karlsruhe-Knielingen - Jakob-Dörr-Straße 9 - Telefon 55 14 51 

Dieter Pfaff 
M ETZ G E R EI 
7500 Karlsruhe-Kn ielin gen 
Saarlandstraße 76 
Telefon 55 17 09 

11 
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Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr. 

ya-4-Wasser-:Jn.sfattali()Jt[ 
Sa-t1itär-Ted1nil( 
BaaJ.!td!ner-ti 

Verkauf s äm tl icher sanitärer Einrichtungen 
sowie Badegarnituren, Wanneneinlagen, 
Duschkabinen, Fußmatten etc. · 



Liebe Knielinger Mitbürger! 
Ein lang gehegter Wunsch geht seiner Vollen­
dung entgegen. 
Der neuerstellte städt. Schülerhort, Ecke Las­
salle- und Rhei n brückenstraße kann in Kürze 
bezogen werden. Hier entstand in Jahresfrist 
ein Zweck bau, der den Erfordernissen ei nes 
neuzeitlich geführten Schülerhorts gerecht 
wird, zum Wohl unserer Kinder. Aber auch die 
Leiterinnen freuen sich endl ich aus ihrem alten 
Domizil herauszu kommen, das zwar i n  der Aus­
stattung gut, jedoch räumlich sehr beengt war. 
Die Außenanlagen,  so hoffe ich, daß sie bis zum 
Frühjahr fertiggestellt sind, um den Schü lern , 
die ja den ganzen Tag im Hort verweilen, die 
Mögl ichkeit zu geben, sich auch im Freien 
sportlich zu betätigen. . 
Ü ber die zu kü nftige Verwendung der Räum­
l ichkeiten des alten Schülerhorts, Eggensteiner 
Straße 1, wurde schon vor längerer Zeit von 
Seiten der Kn ielinger Stadträte mit den zustän­
digen Ämtern verhandelt. Man war sich ei nig , 
daß man die einmalig gü nstige Gelegenheit 
wahrnehmen, und eine Altenbegegn ungsstätte 
schaffen sollte, eine Einrichtung,  die allerorts 
gefordert, oder schon eingerichtet ist. Die 
Räumlichkeiten sind hier geradezu ideal, die 
Ausstattu ng derselben opti mal. Vorgesehen ist 
die wöchentliche Benützu ng an 3 bis 4 Tagen 
durch verschiedene Organisationen, die 
Altenarbeit d urchführen; z. B.: VdK, Arbeiter­
wohlfahrt, Kniel inger-Aitenclub und auch Son­
stige. 

Bei einer Besprechung im Vorstand des Bür­
gervereins fand d iese Art der Nutzung al lge­
meinen Zuspruch, allerdings mit dem Ansin­
nen, daß die Räume auch den Knielinger Verei­
nen für Vorstand ssitzungen oder sonstigen 
kleinen Veranstaltungen, zur Verfügung ste­
hen. Dies ist ohne weiteres zu Bejahen. 

So liegt es am nächsten, daß der Bürgerverein,  
der zu al len Kniel inger Vereinen ein sehr gutes 
Verhältnis hat, die Trägerschaft für d ieses H aus 
ü bern i m mt und die Koordinierung .ü ber die Be­
legung mit den Organisationen und Vereinen 
du rchführt. I nteressenten melden sich also 
beim Vorstand des Bü rgervereins Knielingen. 
Zu vermerken wäre noch: Die M ietskosten wer­
den von der Sozial- und Jugend behörde ü ber­
nommen. Strom, Bewirtschaftung und Reini­
gung muß von dem jeweil igen Benutzer getra-

gen werden.  
Da keinerlei Umbauten oder Renovierungsar­
beiten erforderl ich sind,  kön nte sofort n ach 
dem Auszug der Schü ler das Haus ü bernom­
men werd en. Ich hoffe, daß wir mit dieser Ein­
richtung eine Stätte geschaffen haben, in der 
sinnvolle Seniorenar beit auch in Knielingen ge­
leistet wird. Sel bstverständ l ich werden die Ver­
eine hierbei nicht zu ku rz kommen. 

Emil Vögele, Stadtrat 

FRISEUR DER DAME 

Karlsruhe-Kniel i ngen 

Sudetenstraße 28 

Telefon 55 66 76 

JHt�"lcu".apotht�lct� 
Allopathie - Homöopathie - Tierarzneimittel 
M. M E R  K E R T- 0 H L H E I S E  R 

Karlsruhe-Kn iel ingen · Reinm uthstraße 50 
Telefon 55 13 36 
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I hr ZentRa Fachgeschäft für Uhren, Schmuck und Zeitmeßtechnik, Eh­
renpreise und Pokale. 
Moderne Geschenke in Silber, Zinn und Edelstahl 
eine große Auswahl  in Quarz-Uhren für Damen und Herren in bester 
Qualität. 
Auch bei Quarz-Uhren ist die Qualität entscheidend, denn nur Qualität 
ist bill ig,  deshalb lassen Sie sich vor dem Kauf einer Uhr beraten von Ih­
rem Zeitmaßtechniker im : 

• « Fachgeschäft für ZentRa-Uhren 

Den richten Schmuck finden S ie ebenfalls in reicher Auswahl und immer 
das neueste, sehr preiswert, 

denn: 

Auf I hren Besuch freut sich immer 
Ihr Juwelier und Zeitmeßtechniker. 

Uhren t=ieller 
Karlsruhe-Kn i el inge n, Telefon 55 30 46 

Bleibendei ·:\ Werte(� erfordern, Beratung 
Allen unseren Kunden ein frohes Wei hnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches 1980 



Die Vereine berichten: 
Mitteilungskästen am Anwesen Saar­
landstraße 93. (Fa. Eisen-König) 
Wie al lgemein bekannt sein dürfte, hat die Fa. 
Eisen-König ihr in der Saarlandstraße 93 
neuerbautes Geschäftshaus bezogen und i n  
Betrieb genom men. Rechts vom Eingang wur­
den gut sichtbar, zwei Aushängekästen für Ver­
einsmittei lu ngen in die H auswand eingebaut, 
die von allen Knielinger Vereinen benützt wer­
den können. 
Jedem Verein steht eine Fläche in Format 
DIN A 5 bis max. DIN A 4 zur Verfügung.  
Die Schlüssel zu d iesen Mittei lungskästen sind 
während der Geschäftszeiten der Fa. ·Eisen­
König• Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr · 

und 14 bis 18 Uhr 
Samstags von 8 bis 12 Uhr 

an der Hauptkasse erhältl ich und müssen nach 
deren Benützu ng sofort wieder an der Kasse 
abgegeben werden. 
Für größere Plakatieru ngen steht weiterh in die 
Werbefläche an der H auswand des alten Ge­
schäftshauses der Fa. Eisen-Kön ig, Saarland­
straße 97/99 zur Verfügung. 
Die Fa. Eisen-König, Heinz Kiefer, wünscht, daß 
von der d urch ihn geschaffenen Einrichtung 
von seilen der Vereine regen Gebrauch ge­
macht wird . Sä 

�/ 
Farben-Hofmann 
Eigenes Tapeten lager 

Fachm. Beratung 

Saarlandstraße 95 - neben der Post -

Tel. 55 01 30, steht Ihnen zu Diensten 

mit Tapeten, Farben,  Lacke und Pinsel 

P A R K E T T G E S C H Ä F T 

tftans d'tämet 
Verlegen, maschinel les Schleifen und 
Versiege ln sämtlicher Holzfußböden 

7500 Karlsruhe 21 
Litzelaustraße 20 
Telefon 55 55 97 

Ausflug des Bürgervereins 
Traditionsgemäß führte der Bürgerverein auch 
in diesem Jahr wieder seinen Jahresausflug 
durch, der bei allen Tei lnehmern angenehme 
und erfreul ict"le Erinneru ngen zurückgelassen 
hatte. 
Eine große Tei lneh merzahl war wiederum zu 
verzeichnen, was einzig und allein auf d ie g ute 
Organisation der bisher durchgeführten Aus­
flüge und deren Gestaltung zurückzufüh ren 
sein dürfte. 

So konnte es n icht anders sein, daß in ganz k u r­
zer Zeit die bereitgestellten zwei Busse bis auf , 
den letzten Platz besetzt waren.  

·Der Wettergott war gut gesti mmt und hatte den 
Ausflüg lern e in  schönes Reisewetter beschert. 
Nur al lseits frohe, lachende und erwartungsvol­
le Gesichter waren zu sehen. Genau zur festge­
setzten Zeit starteten die Busse in Richtung 
Pfälzer Land. Bei Lauterburg gings ü ber die 
Grenze und weiter führte der Weg durch meh­
rere kleine französische Orte nach Straßburg.  
Aus Zeitg rü n den ist h ier e in  längerer Aufenthalt 
nicht möglich gewesen und so gings dann ü ber 
die Europabrücke bei Kehl, ins H anauerland 
nach Zierolshofen.  Im Gasthaus ·Traube• i n  Zie­
rolshofen ist das Mittagessen eingenommen 
worden .  Es bestand aus einer schmackhaften, 
würzig zu bereiteten Kartoffelsuppe mit echtem 
·Hanauer-Fiammkuchen•. Ein Gericht, d as vie­
len Ausflüg lern u n bekannt war, aber nach der 
ersten Kostprobe vorzügl ich sch meckte. 

Ein besonderer Dank gebührt den G astwi rts­
eheleuten, samt ihren Angestellten, die in ganz 
l<u rzer Zeit rund 100 Personen zufriedenstel­
lend bedient hatten. 

Nachdem für das.lei bl iche Woh l  G en üge getan 
war, gings weiter nach Freistell. H ier wu rde die 
vor ca. 5 Jahren erbaute Rheinstaustufe be­
sichtigt. Sehr interessant war, wie h ier d ie zu 
Berg und zu Tal fahrenden Rhei nkähne durch 
die Staustufe geschleust wurden. 

Anschl ießend fuhren uns die Busse i n  Richtung 
Achern, Ottenhöfen,  i n  die Weingegend nach 
Wald u lm.  

in dem Restaurant ·Schwarzwälder Hof• fand 
der Abschluß d ieser Tagesfahrt statt. Drei volle 
Stunden wurden wir von ei ner Kapel le unterhal­
ten, wobei Alt und Jung das Tanzbei n  so richtig 
schwi ngen konnte, und auch die Nichttänzer 
Freude und Frohsi n n  erlebten . 

Gegen 22.00 Uhr war man wieder woh l behalten 
nach Kniel ingen zurückgekehrt. Alle waren sich 
einig, wieder einen schönen unterhaltsamen 
Tag mit dem Bürgerverein erlebt zu haben. 

Sänger 

15 
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Geehrte Knielinger Mitbürger 

Seit Jahren wurden Sie, anläßlich des bevorstehenden Weihnachtsfe­
stes von ihren Bäckereien, in denen Sie Ihre Einkäufe getätigt hatten, mit 
einem Geschenk bedacht. Diese spentable Haltung hatte stets große An­
erkennung gefunden. 
Dieses Jahr wollen ihre Bäckereien von diesem Modus abgehen und die­
sen Spendenbetrag, der in den vergangenen Jahren für Präsente ver­
wendet wurde, den hiesigen Kindergärten als Weihnachtsgeschenk 
überreichen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Ihre Knielinger Bäckereien: 

Feinbäckerei .,- A & 0 - Lebensmittel 

Eckhardt Buck 

Bäckerei - Lebensmittel 

a-lotst t:iteHHe 

BÄCKEREI · LEBENSMITTEL 

Hedwig Velz 

BÄCKEREI- KONDI TOREI 

Ludwig Ziegler 

Gleichfalls wünschen wir der Knielinger Bürgerschaft ein frohes Weih­
nachtsfest und viel Erfolg im Jahre 1980. 



55 Jahre Pferderennen in Knielingen 

Daß Pferderen nen eine spannende Sache sind, 
wußten schon unsere Väter und Großväter. Ga­
lopp- und Trabrennen haben Tradition, insbe­
sondere auch in den länd lichen Gebieten.  
Knielingen hält diese Tradition aufrecht und es 
ist den Verantwortlichen im Zucht- und Ren n­
verein E.V. 1924 hoch anzurechnen. Die Bilanz 
für das Jahr 1979 kann sich am Ende der Saison 
sehen lassen. 
Es gab guten Besuch und dafür danken wir Ih­
nen sehr herzlich, denn ohne Publ ikum machen 
auch die besten Ren nen keinen Spaß; wir hat­
ten gute Pferde und gute Aktive - Amazonen, 
Rennreiter und Trabren nfahrer·- am Start, die 
Organisation wurde von Renntag zu Renntag 
besser, die Gastronomie wurde allgemein ge­
lobt und der Umsatz am Totalisator zeigt Auf­
wärtstrend. 
Das al les wurde mit einer kleinen Mannschaft, 
an ihrer Spitze R. Lämmle, H .  Grobs, W. Richter 
und R. Voll mer, mit den Mitgliedern des Verei ns 

als kostenlose und ehrenamtliche Helfer, mit 
einigen Spend ern und Förderern des Vereins 
erreicht. 

Jahr für Jahr werden vor der Kniel i nger Haustü­
re Rennen organisiert und durchgeführt; d ie  
Renn bahn im Gewann Burgau bietet eigentl ich 
jedem etwas: Trabrennen, Vol lb lut- und H al b­
blutgalopprennen, Rennen für Reit- und Ge­
brauchspferde und Pony- Sulky- Rennen.  

Den Knielinger Bürgerinnen und Bürgern 
möchten wir Dank sagen für ihren Besuch und 
ihre Spend en; wir wissen, daß die Renn bahn 
ihm Gewann Burgau nicht das Optimale ist. 
Aber trotzdem werden wir uns bemühen, auch 
im nächsten Jahr wieder guten Turfsport zu bie­
ten. 

Hans-Jörg Kloi ber. 

Günther Siegel nach seinem Sieg auf der Kniel i nger Ren n bahn. 

17 
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..-HILDEGARD + 
BRAUKMANN 

Kräuter-Kosmetik 
Ideale Hautpflege 
zum idealen Preis 

Öffnungszeiten: 
M ontag 9-12 und 13-18 Uhr 
Freitag 9-12 un d 13-18 Uhr 
S a m stag 9-12 und 13-16 Uhr 

Xosmetift .. uniJ 
1 uPpflege--C'taxis 
U R S U L A S CHORPP 
Fachkosmetikerin BDK 

7500 Karlsruhe-Knielingen, Neufeldstr. 12 

Telefon 55 78 64 

Wir führen: 

Hildegard Braukmann Kräuter-Kosmetik 

Isabelle Lancray 

Dr. R. A. Eckstein, Biokosmetik 

7501 Marxzell 3, Telefon 0 7248 f 54 59 

>Gaststätte Sonneneck< 
Annweiler Str. 9, Telefon 55 52 43 

Gemütliche Gaststätte mit Nebenzimmer für ca. 25 Personen, für 
Familienfeiern, Vorstandssitzungen, Gesellschaften. 

Öffnungszeite
.
n: 

I 
.. 

Dienstag bis Freitag 14.00 bis 1.00 Uhr ES QfU ßt 
Sonntag ab 10.00 bis 1.00 Uhr • •  
S a m stag nur für gesch lossene G esel lschaften Fam. B. H ubscher 

Ford-Werkstatt 

Karosseriebau 

Einbrennlackieru ng 

AUTOHAUS 

ADLER GmbH 

7500 Karlsruhe-Daxlanden 
Sab bergerstraße 1, Ecke Waidweg, Telefon 57 77 05 



VfB 05 Knielingen E.V. 
Kein Interesse am Sport in Knielingen? 
Obwohl im Juni 4 Stammspieler der I. Mann­
schaft aus unterschiedlichen Gründen den VfB 
verlassen haben, ist es uns gelungen, die 
Mannschaft entscheidend zu verstärken und 
mit Herrn Helmut Leyerle wurde auch ein her­
vorragender Trainer verpflichtet. 
Trotz des bisher guten Abschneidens und der 
attraktiven Spielweise unserer Elf wird ihre Lei­
stung und der Erfolg nicht durch entsprechen­
den Zuschauerbesuch unserer Heimspiele ho­
noriert. 
Diese Tatsache ist insofern bedauerlich, als 
selbst eingefleischte Fans sagen: dies ist der 
beste VfB, den es seit Jahren gab! 
Wir haben uns Ziele gesteckt, die aus sportli­
chen Gründen lebensnotwendig sind; z. 8. Um­
bau der ehemaligen Tischtennishalle auf dem 
VfB-Gelände in ein Jugendzentrum ( Baubeginn 
war im Oktober) , Ausbau des Platzes II zwecks 
besserer Trainings- und Spielbedingungen und 
in naher Zukunft werden auf dem ehemaligen 
Quack-Gelände Tennisplätze entstehen. 
Darüber hinaus feiern wir im August 1980 unser 
75jähriges Jubiläum und es ist uns eine Ver­
pflichtung, unserem Publikum eine sportliche 
Delikatesse zu bieten. 
Um all dies bewältigen zu können, appelliere 
ich an alle Mitglieder, Freunde und Gönn�r un­
seres Vereins: unterstützen Sie den VfB durch 
den Besuch unserer Veranstaltungen! 
Herber! Schlindwein 1. Vorsitzender 

Eine Locken­
frisur mit Pfiff 
Lockiges Haar in 
sportlicher Schnitt­
form. Aktuell und un­
kompliziert. Typ­
gerecht gestaltet im 

Rudi Kiefer 
Neufeldstr. 6 
Tel. 59 26 37 

75 Karlsruhe 21 

Das BBB 
Erfolgsraept 
besteht aus immer schmackhaft günstigen 
Konditionen, gewürzt mit einem kunden­
freundlichen, alles umfassenden Service. 

Probieren Sie es aus. 
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Oberrheinische Mineralölwerke GmbH 
Karlsruhe 

OMW, eine Gemeinschaftsraffinerie der DEUTSCHEN TEXACO AG, der 
VEBA OEL AG und der CONOCO INC., hat sich seit ihrer Inbetriebnahme 
in 1 963/64 durch zwei große Ausbaustufen (1 966 und 1 978/79) den verän­
derten Marktverhältnissen angepaßt. Kernstück .des in 1979 abgeschlosse­
nen 500-Millionen-DM-Projektes ist eine katalytische Krackanlage (Bild), 
die größte Konversionsanlage in der Bundesrepublik Deutschland. 



Internationale Luft bei der Schützen­
vereinigung 

Grächen/Schweiz- dies sind zwei Namen, bei 
denen die Knielinger Schützen anfangen, in 
Erinnerungen zu schwelgen. Nachdem einige 
unserer Mitglieder letztes Jahr im Wallis waren, 
um mit dem Schießverein Grächen sportliche 
und freundschaftliche Kontakte zu knüpfen, 
war es Ende Mai endlich soweit, daß der lang 
ersehnte Gegenbesuch stattfand. Al� die 
Schweizer Sportfreunde dann am Himmel­
fahrtstag ankamen, wurde das Wiedersehen 
groß gefeiert. Am Freitag stand eine Stadtrund­
fahrt auf dem Programm, von der die Gräche­
ner sehr beeindruckt waren. Während sich die 
Damen am Samstag bei einem Stadtbummel 
und einem Besuch im Karlsruher Zoo entspan­
nen konnten, kämpften die Männer auf dem 
Knielinger Schießstand um sportliche Ehren. 
Bei einem bunten Abend mit original Knielinger 
Programm wurde der SV Knielingen als Mann­
schaftssieger geehrt. Werner Bechtold (Knle­
lingen) und Ludwig Schläpfer (Grächen) waren 
die besten Einzelschützen. Das ·Präsidenten­
schießen' sicherte Georg Ruf für die Knielinger. 
Als es am Sonntag Abschied nehmen hieß, 
sprachen alle Beteiligten den Wunsch aus, sich 
bald wieder zu treffen. 
Das nächste große Ereignis in unserem Verein 
war der Jahresausflug, der uns am 24. Juni in 
das Salzbergwerk nach Bad Friedrichshall ge­
führt hat. Unter Tage konnte man dann die ver­
schiedensten Abbaumöglichkeiten betrachten. 
Nach dem Mittagessen stand eine Neckarfahrt 
auf dem Programm. Der Ausflug fand bei Kaf­
fee und Kuchen einen netten Ausklang. 
•Start frei' hieß es dieses Jahr zum 20. Male für 
die Knielinger Bürger und Vereine beim tradi­
tionellen Vereins- und Pokalschießen. 
Aus diesem Anlaß erhielten wir auch Sachspen­
den von Bürgern, die unserem Verein nicht an­
gehören: 

Ernst Schillinger, Gaststätte Sängerhalle, Wolf­
gang Grobs, Farben-Hofmann, Fahrrad-König, 
Elektrohaus Günther Rüssel, Schuhhaus Ra­
der, Drogerie Epp, Autoshop Bär & Pieck, Blu­
men Munz, Gaststätte Knielinger Hof, Wolfgang 
Marschall, Sparkasse Knielingen, Zeitschrif­
ten-Russweiler und vom Malergeschäft Erich 
Knobloch. An dieser Stelle allen Spendern und 
allen, die uns sonst noch unterstützt haben, 
noch einmal recht herzlichen Dank. 
Über 190 Einzelschützen und 34 Mannschaften 
kämpften am 15./16. September um wertvolle 
Preise und Pokale. Den Wanderpokal der 
Mannschaften sicherte sich der Turnverein vor 
dem VfB und dem Klein�artenverein ·Am Ka­
stanienbaum'. Mit einer Uberraschung endete 
das Bürgerschützen-Königsschießen: Senior 
Willi Schenk zeigte es den Jungen und brachte 
den besten Schuß auf die Scheibe. Erster Ritter 
wurde Rolf Adler, zweiter Ritter Oskar Hauer. 
Beim Preisschießen, bei dem es eine Stereoan­
lage, ein Fernsehgerät und anderes zu gewin­
nen gab, belegte Hans Haraschik vor Ralf Boes 
und Siegtried Siegel den ersten Platz. 

Thomas Andreas 

Die Naturfreunde laden zum Besuch 
ihres Verei nsheimes 

am westl ichen Ortsausgang 

freundl iehst ein 

Geöffnet: Mittwochnachm ittags, Freitag­
abends sowie an Sonn- u n d  Feiertagen 

Telefon 55 41 23 

Schützenvereinigung Knietingen 

Wir möchten unser Vereins­
lokal ab 1. 1. 1980 neu ver­
pachten. Interessenten mel­
den sich bitte bei Georg Ruf, 
Eggensteiner Straße 54, Te­
lefon 55 23 80. 

6c11ütz.enftaus 
beim Verkehrsübungsplatz 

am Wi l l ichgraben 

Telefon 59 261 7 

21 



22 

VORSTELLUNG 
DES NEUEN 

FORDTAUNUS 

Mehr Sicherheit durch neuabge­
stimmtes Breitspurfahrwerk. 

Mehr Komfort durch völlig neue 
Vollschaum-Ruhesitze vorn. 

Mehr Wirtschaftlichkeit durch ver­
besserte Motorentechnik 

Vernunft und Autoverstand 
lassen sich messen: 

An der Sicherheit, am Komfort 
und an der Wirtschaftlichkeit. Am 
neuen Ford Taunus. 

Der neue Ford Taunus. 
Fortschritt 
durch Feinschliff. 
Kommen Sie. Testen Sie. 
Vergleichen Sie. 

KA-We'st, Rhein-, Ecke Neureuter Str., Tel. 07 21 I 55 60 61 



Gesangverein ,Eintrachtc E.V. 1889 
Der Gesangverein Eintracht feierte in der Mitte 
dieses Jahres seinen 90. Geburtstag. Die Fest­
lichkeiten wurden im Mai mit einem Ehrungs­
konzert unter Mitwirkung des Musikvereins 
Knielingen und des Gesangvereins Liederkranz 
Neureut-Nord eröffnet. Die Sänger und Musi­
ker konnten einem interessierten Auditorium 
anspruchsvolle Musik- und Chorliteratur zu 
Gehör bringen. 
Zu unserem Festbankett und dem Konzert- und 
Freundschaftssingen konnten wir 30 Gastverei­
ne aus nah und fern in unserem festlich ge­
schmückten Zelt begrüßen. 
Zum Abschluß des Jubiläumsjahres findet am 
16. 12. 1979 in der evangelischen Kirche Knie­
lingen ein Adventsingen statt, zu dem wir Sie 
herzlich einladen. . 
Unseren Mitgliedern möchten wir noch folgen­
de Termine bekanntgeben: 

8. 12. 1979 Vereinsweihnachtsfeier 
9. 12. 1979 Kinderweihnachtsfeier 

11. 1. 1980 Sängerversammlung 
13. 1. 1980 Jahreshauptversammlung 
Wir wünschen allen Knielinger Bürgern ein fro­
hes Weihnachtsfest und ein glückliches, neues 
Jahr. 

gez. E. Knobloch 

Karosseriebau 

Spritzlackierungen 

Robert VeHer 
Karosseriebat.Jmeister 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Eggensteir:er Straße 31 

Telefon 55 32.38 

Sängervereinigung 
Im. Jahr 1979 feierte die Sängervereinigung 
110 Jahre mit einem Konzert und 3tägigem 
Fest. ' 

Allen mitwirkenden Knielinger Vereinen sowie 
allen Besuchern unseres Festes wollen wir für 
die Unterstützung recht herzlich danken. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei allen 
passiven und aktiven Mitgliedern, welche durch 
ihren Einsatz einen reibungslosen Festablauf 
ermöglicht haben. 
Der Zusammenhalt und Idealismus der großen 
Sängerfamilie zeigt, daß auch solche Großver­
anstaltungen innerhalb eines Laienchores noch 
möglich sind. 
Damit sich auch in Zukunft der Chorgesang in 
der Gesellschaft behaupten kann, laden wir alle 
Bürger, welche Interesse am Chorgesang ha­
ben, zu einer unverbindlichen Chorprobe ein. 
Chorprobe: Montag, 20.00 Uhr Sängerhalle. 
Auch der Kinderchor bietet die Möglichkeit, 
daß die Knielinger Jugend Sich am Chorgesang 
beteiligen kann. 
Chorprobe: Freitag 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Sängerhalle. 
Wir hoffen, daß Sie auch in Zukunft unsere Ver­
anstaltungen besuchen, wofür wir uns heute 
schon recht herzlich bedanken. 
Weihnachtsfeier: 22. 12. 1979, 20.00 Uhr Sän­
gerhalle 
Kinderweihnachtsfeier: 23. 12. 1979, 14.00 Uhr 
Sängerhalle 
Ordensmatinee: 13. 1. 1980, 10.11 Uhr Sänger­
halle 
Prunksitzung: 16. 2. 1980, 19.11 Uhr Sänger­
halle 
Rosenmontagsball: 18. 2. 1980, 20.11 Uhr Sän­
gerhalle 
Die Sängervereinigung wünscht Ihnen ein fro­
hes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 
1980. 

Die Verwaltung 

Speiseeisherstel lung 

Glsela Kaiser 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Neufeldstraße 37 

Telefon 59 13 79 
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GASTSTÄTTE 

"r; istlterftaus am .See" 
Karlsruhe-Knielingen 

Wir laden ein, zu einem Besuch in unserer renovierten Gaststätte 

> Fischerhaus am See< 
Günstige Parkmöglichkeiten 
Gut bürgerliche Küche 
Fischspezialitäten 

Gepflegte Getränke 
Nehme jede Familienfeier an 
Im Ausschank- Moninger Biere 

Gerd Werner und Gattin 
Telefon (072 1) 55 63 59 

Unserer verehrten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Erfolg im Jahr 1980. 

unsere ausgefallenen 
adventsarrangements 
sowie das exclusive 
kerzensortiment 
werden sie begeistern! 
kommen sie uns 
besuchen! 

kirchmeier 

saarlandstraBe 82 
7500 karlsruhe 21 

telefon 0721/55 23 64 

moderne floristik aller art · 
geschenke 



Turnverein 
Der Turnverein kann auf ein bewegtes Jahr zu­
rückblicken. 
Neben den beiden Großveranstaltungen -
Sportfest und Hallensportfest - gibt es für 
11 Handballmannschaften eine Kleinfeld und 
Hallenverbandsrunde, Prellball und Tischten­
nis Verbandsspiele, dazu viele Turnierspiele al­
ler Mannschaften. Die Leistungsgruppen Bu­
ben und Mädchen bestreiten Gau-, Bezirks­
und Bad. Meisterschaften im Einzel- und Mann­
schaftsturnen. 
Dazu kommen die vielen und harten Trainings­
stunden. Hierbei wird von den Abteilungslei­
tern, den Fachwarten und Trainern ein hohes 
Maß an Arbeit gefordert. Sie tun dies mit einer 
Begeisterung und Faszination zum Wohle des 
Vereins und Gesunderhaltung all unserer Mit­
bürger. 
Ein mit vielen Höhenpunkten durchgeführtes 
Turn- und Sportfest ist vom 16. bis 18. Juni 
über die Bühne gegangen. Der Samstagnach­
mittag war der Handballabteilung zu Turnier­
spielen vorbehalten. Der Sonntagvormittag war 
ganz der Leichtathletik gewidmet. Neben den 
Disziplinen für das Deutsche Sportabzeichen, 
wurden bei allen anderen Disziplinen Einzelsie­
ger ermittelt. Ein Höhepunkt am Nachmittag 
sollte das franz. Musikkorps sein. Leider muß­
ten wir kurzfristig absagen, weil am ·Tag der 
deutschen Einheit' Unterhaltungsmusik unter­
sagt ist. Aber um so mehr haben sich unsere 
Aktiven angestrengt und haben uns dafür 
Höchstleistungen gezeigt. Der Montagnachmit­
tag stand ganz im Zeichen ·Im Jahr des Kindes<. 
Eine Jux-Olympiade wurde durchgeführt 
ebenso ein Luftballonwettbewerb und viele� 
mehr. Als Gäste waren bei uns- Kinder des St. 
Antonius•Heims. Der Abend schloß mit dem 
Kleinfeldturnier der Knielinger Vereine das in 
diesem Jahr wiederum der Kleinti�rzucht­
verein, vor der Eintracht und dem Musikverein 
für sich entscheiden konnte. 

Das umfangreiche Programm des Hallensport­
fe�tes zog d1e Zuschauer drei Stunden ganz in 
semen Bann, zumal die Wettkampfgymnastik­
gruppe des TV Mosbach sowohl in Gruppen -
w1e auch �inzel

_
?arbietungen - zu begeistern 

wußten. D1e Madchen, Turnerinnen und Lei­
�tungsgruppen des Vereins wußten ebenso zu 
uberzeugen. Natürlich allen voran die Mäd­
chen, die bei den Bad. Kunstturnmeisterschaf­
ten den 4. Platz erreichten. 
Die Freunde des Prellballs kamen am Sonntag­
vo.rmlttag auf 1hre Kosten. Der Nachmittag ge­
horte den Schnürlaskicker und den Handball­
traditionsmannschaften. Den Abschluß bilde­
ten die Pokalspiele der Männer• und Frauen­
mannschaften. 
Nun konzentriert sich die Arbeit in den Abtei­
lungen auf die Vorbereitungen für die Weih­
nachtsfeier. 
Für die bevorstehenden Festtage wünschen wir 
unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
viel Freude und alles Gute. 

' 
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ckere! horst derrschnabel druckerei horst dürrschnabel drucke 

ckere1 horst durrschnabel druckerei hors 
ckerei horst dijrrschnabel druckerei hors SChulstraße 12 ckere� horst durrschnabel druckerei hors 

· 
ckere� horst d�rrschnabel druckerei horst dürrschnabel drucke 
ckeret horst durrschnabel druc 
ckerei horst dijrrschnabel druc felefOß (0 72 45) 33 09 ckeret horst durrsdmabel druc 

ckerei horst dürrsdmabel druckerei horst dürrschnabel drucke 

Gasthaus Blume 
Untere Straße 27, Telefon 59 07 42 

Bekannt für gute Speisen und gepflegte 
Getränke. 

r--------------------------- Dienstags - Ruhetag 
Montag bis Freitag Tagesessen. 

Ihre Wirtin Gina. 
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Sängerhalle 9<nielingen 
Untere Straße 44, Telefon 55 86 70 

Dienstag: 

ab 11 Uhr 

Schlachtplatte 

Täglich 
preiswerter 
Mittagstisch 

Festsaal für kleine und 

große Festlichkeiten 

Zu Ihrem Fest, kaltes Büfett, 

auch außer Haus lieferbar 

Eigene Schlachtung 

Exellente Speisekarte mit 

erlesenen Gerichten 

Ein Besuch der Sängerhalle lohnt sich immer 

Großer Silvester-Tanz 
mit kaltem Büfett- Kapelle "Dominos" 

Bitte Tischvorbestellungen! 

Es ladet Sie alle recht herzlich ein: 

Jürgen Wittkowski und Frau 



Obst- und Gartenbauverein 

Am Sonntag, 11. März 1 979, versammelten 
sich die Vereinsmitglieder im Gasthaus •Zur 
Rose• zur Entgegennahme der Rechenschafts­
berichte über das Geschäftsjahr 1978. Die Be­
richte wurden im regen Interesse vernommen 
und ohne Einwände von den Versammelten ge­
billigt, ein Zeichen dafür, daß auch 1 978 das 
Vereinsschiff von den Verantwortlichen gut ge­
steuert wurde. Ohne Gegenstimmen wurde der 
Verwaltung das Vertrauen ausgesprochen. 
Das Geschäftsjahr 1 979 begann mit der schon 
legendären Arbeit, der Schnittvorführung in der 
Vereinsanlage. Zahlreiche Interessenten, dar­
unter auch Freunde von auswärts waren ge­
kommen, um sich Rat und Informationen über 
die Anlage von Obstgehölzen und deren Be­
handlung zu holen. 
Für Sonntag, 29. April wurde die Anlage zur Be­
sichtigung freigegeben. Recht .zahlreich hatte 
sich die Vereinsfamilie eingefunden und in fro­
her Geselligkeit feierte man den Einzug des 
Frühlings 1979 

Mini- Lift 
Spezialbehandlung 
Peeling 
Wimpern- und 
Brauenfärben 
Manieure 

Die größte Freude konnten wir unseren Mitglie­
dern mit dem gelungenen Vereinsausflug in die 
Südvogesen bereiten, ein Ausflug der uns den 
Alltag vergessen, machte, eine Schönheit der 
Natur, aus der sich neue Kraft für den Alltag 
schöpfen ließ. Den Abschluß des Geschäftsjah­
res bildete die Herbstveranstaltung am 
23. September. Wieder versammelte sich die 
Vereinsfamilie recht zahlreich. Kostenlos wur­
de von den Mitgliederfrauen Kuchen gebacken 
und gespendet. Ein familiärer Nachmittag -
persönlicher Kontakt bei Kaffee und Kuchen ­
und man konnte feststellen, daß durch den Auf­
bau unserer Anlage und dem Ausbau unseres 
Vereinsheimes der Verein in seiner Substanz 
gefestigt wurde. 

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des 
Vereins wünscht frohe Weihnachten und ein 
gesundes, glückliches und zufriedenes Jahr 
1 980. 

A. Frei 

Die Geschenk­
idee 

für Weihnachten: 

Trocken- oder 
Fettmassage 
Gesichts- und 
Beinenthaarung 

U rsula Hellmann 

Behandlungs­
gutscheine 

ab DM 24,-

Blenkerstraße 41 
7500 Karlsruhe-Knielingen 

Telefon (0721 ) 59 11 73 
Depot: 
Isabelle Lang 
Paris 
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Ein frohes Weihnachtsfest und ein 

glü ckliches Neues Jahr 

wünschen 

• • 
Reinhold Kunze • Helmut Kunze • • 
Kraftfahrzeu gmeister • • S B

S 
• • 

.... 
• • TEXACO Station • • • • • • • • • • • !II 

. 7500 Karlsruhe-Knielingen, Siemensallee 77 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Telefon 55 49 40 Telefon 59 02 66 

Kfz-Repara!uren Reifen zu günstigen Preisen 

Unfallinstandsetzung 

Montage und Auswuchten 
g eprüfte Gebrauchtwagen 

VARTA- Batteriedepot 

Verleih von 

fachm. Wagenpflege 
P K W - Anhängern 

P K W -Transportanhängern Zu behör 



Kaninchen- und Geflügelzuchtverein 

c 107 

Liebe Knielinger Mitbürger! 

Wie schnell ging doch dieses Jahr vorüber, 
denn auch für unseren Verein war es ein Jahr 
voller Aktivitäten. 
Die Veranstaltungen im Vereinsheim nahmen 
bereits am 13. und 14. Januar mit der Kanin­
chenschau ihren Anfang, auf der wir dem Publi­
kum zum Teil sehr gute Tiere präsentieren 
konnten. 
Am 20. Mai machte unser Verein mit dem 
Sonntagsbummler einen gut besuchten Aus­
flug nach Bad Wimpfen. Die Zugfahrt fing am 
frühen Morgen an und endete in Bad Fried­
richshall, von wo aus es dann nach der Be­
sichtigung des Salzbergwerks per Schiff nach 
Bad Wimpfen weiterging. Nach dem Mittages­
sen und einer ausgiebigen Besichtigung des 
mittelalterlichen Städtchens kehrte man dann 
abends frohgelaunt nach Knielingen zurück. 
Nach diesem Ausflug mußte bereits an die Or­
ganisation der Jungtierschau gedacht werden, 
die dann auch am 21. und 22. Juli planmäßig 
über die Bühne gehen konnte. Da es Petrus mal 
wieder gut mit uns meinte, konnten wir vielen 
Besuchern eine breite Palette von Jungtieren 
präsentieren. Im übrigen hoffen wir, daß auch 
das leibliche Wohl unserer Gäste nicht zu kurz 
gekommen ist. in d iesem Zusammenhang sei 
auch einmal auf unser Vereinsheim ·Hasen­
ranch· hingewiesen, das auch bei Nichtvereins­
mitgliedern für gute Bewirtung sorgt. Und nun 
einen ganz herzlichen Dank an alle Besucher 
der Jungtierschau - wir hoffen, daß es Ihnen 
gefallen hat und daß wir Sie nächstes Jahr wie­
der als Gäste auf unserem Vereinsgelände be­
grüßen dürfen. 
Als Termin für die lokale Geflügelschau haben 
wir den 17. und 18. 11. 1979 festgelegt, und 
gleich Anfang nächsten Jahres, nämlich am 12. 
und 13. 1. 1980 findet in unserem Vereinsheim 
wieder eine lokale Kaninchenschau statt. 
Hierzu wollen wir alle Knielinger schon heute 
ganz herzlich einladen. Wie im mer werden wir· 
alles versuchen, daß Sie an unsere Veranstal­
tungen eine schöne Erinnerung bewahren. 
Ein schönes Weihnachtsfest und ein glückli­
ches und erfolgreiches 1980 wünscht Ihnen al­
len 
Ihr Kaninchen- und Geflügelzuchtverein C 107 
Karlsruhe-Knielingen E.V. 

gez. E.-Dornseiff 

E R I C H  F R E I  
G R A B M A L E  

Natu rwerksteinverarbeitung 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Heckerstraße 38 
Telefon 55 24 92 

Peter Trebbau 
Bau- und Möbelschreinerei 

I nnenausbau 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Bruchweg 34, Telefon 55 63 77 

HELM UT SIEGEL 

FISCH - WILD - GEFLÜGEL 
7& KARLSRUHE 21 

NEUFELDSTRASSE <46, TEL 55 23 92 

. . . .  und am Wunschzettelsamstag 
ZU 

Saarlandstraße 70 
der Geschenke wegen. 
die Freude machen 
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Damen und Herren - Friseursa lon 
Parfümerie Haarkosmeti k 

Modern 
in 

Schnitt 
Form 
und 

Farbe 

U rsula Brucker 
7500 Karlsruhe 2 1  · Herweghstraße 27 · Telefon (07 2 1 )  55 22 28 

Fahrschule D ieter Rep pner 
Sc h ulstr. Ba, Telefon 5 1  98 08 � 7500 Karlsr u he-Knielingen 

• 
• • 
• • 

Ausk unft, Anmeldung u n d  theor. Unterric h t  
Montag und Donnerstag a b  1 9.00 U h r  
S c h u lfahrzeu ge :  
BM W A u tomati e ,  Golf-Di esel, H o nda 200 (mit Funk) 

Preiswerter Sch uhverka uf 
in Karlsruhe 

K nielingen 

Sängerhalle 

jeden Dienstag 

von 1 4  bis 1 8  Uhr 

Schu hverkauf · Hel m ut Waidman n  
Heckerstraße 22 · 7500 Karlsruhe 2 1  · Telefon (072 1 ) 55 53 44 



Karlsruher Athletengesellschaft 1 897 
Nach über 45jähriger Unterbrechung wird in 
Knielingen wieder Schwerathletik betrieben. 
Bedingt durc� den Verlust unseres Vereinshei­
mes wegen des Baues der Südtangente, muß­
ten wir unsere Training�qbende und Veranstal­
tungen in der ·Krone' durchführen. 
Unser Vereinslokal ist der ·Schwanen<, Saar­
landstraße 14, den wir käuflich erwerben konn­
ten. 
Das Training und die Veranstalt1,1ngen werden 
jetzt freitags in der neuen Sporthalle Knielingen 
durchgeführt. 
Unsere I. Mannschaft ist z. Zt. Tabellenführer 
der Kreisliga, unsere Jugendlichen und Schüler 
belegen bei Meisterschaften und Turnieren lau­
fend vordere Plätze. Wir sehen daraus, daß die 
Rückschläge durch den Verlust unseres Ver­
einsheimes nahezu beseitigt sind. 

Die Verwaltung 

Musikverein 
Das vergangene Jahr brachte wiederum für das 
Orchester unseres Vereins eine Menge Termi­
ne, die alle Aktiven gehörig in Anspruch nah­
men. 
Neben zahlreichen Auftritten in Karlsruhe und 
der näheren Umgebung war vor allem unser 

dreitägiger Besuch in Schwabmünchen das 
herausragende Ereignis. Was wir bei der dorti­
gen Fahnenweihe unter Mitwirkung von über 
2000 Teilnehmern erleben durften, ist nicht zu 
beschreiben. 
Neben einer Schweizer Trachtengruppe waren 
wir ·das Salz in der Suppe' (so die örtl. Presse), 
und wir konnten mit der Gewißheit, die Wün­
sche und Erwartungen mehr als erfüllt zu ha­
ben, die Heimreise antreten. Natürlich nicht 
ohne den Trachtenverein Schwabmünchen zu 
unserem 60jährigen Jubiläum 1981 einzuladen. 
Die seit einem Jahr bestehende Jugendgruppe, 
macht sehr gute Fortschritte und wird zur Weih­
nachtsfeier am 15. Dezember in der Sängerhal­
le ihren ersten Auftritt haben. 
Zu dieser Feier, bei der wiederum ein heiteres 
Theaterstück aufgeführt werden soll, laden wir 
alle Mitglieder sowie Freunde und Gönner des 
Vereins recht herzlich ein. 
Am Heiligen Abend spielt unsere Kapelle wie 
jedes Jahr, um 17.00 Uhr, auf dem Friedhof. 
Wir wünschen unseren Mitgliedern sowie der 
Knielinger Bevölkerung ein frohes Weihnachts­
fest und ein erfolgreiches neues .Jahr. 

Mit freundlichen Grüßen 
Helmut Raih 
1. Vorsitzender 

Der neue VW-Jetta ist da! 

Wir erwarten Sie zur Probefahrt! 

Ihr V.A.G. Partner für Volkswagen und Audi 

E. Beck 
Daimlerstraße 45 - paralell zur Neureuther Straße 
7500 K arlsruhe-West, Telefon (072 1 )  7 48 00 
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Speisegaststätte 
> ROSE< 

Karlsruhe-Knielingen 
Neufeldstr. 29, Telefon 55 25 82 

lnh.: Dieter und Evi HUdenbrand 

Unserer verehrten Kundschaft möchten wir bekanntgeben, daß wir ab 1. 10. 1 979 unsere 
Gaststätte wieder selbst führen. 

Wir werden, wie in"den vergangenen Jahren bestrebt sein, die Wünsche unserer Gäste 
zur Zufriedenheit zu erfüllen. 

•••• Ganz besonders weisen wir auf unsere Balkanspezialitäten hin. 

•••• Täglich preiswerter Mittagstisch . 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Frohe Weihnachten und viel Erfolg im kommenden Jahr wünscht das Gastwirtsehepaar 
Evi und Dieter H ildenbrand 

Allopathie und Homöopathie 

Kreuz-Apotheke 
Hi ldegard Fichter 

7500 Karlsruhe-Kniel ingen 

Saarlandstraße 73 
Telefon 55 1 5  42 



Boxring 

Auch im Jahr 1979 kanri der Boxring erneut auf 
ein erfolgreiches Jahr in seiner Vereinsge­
schichte zurückblicken. Einer seit Jahren geüb­
ten Praxis folgend , haben wir wieder viele 
Mannschaftsvergleichskämpfe bestritten. Den 
überwiegenden Teil davon allerdings auswärts, 
und zwar im gesamten süddeutschen Raum. Es 
freut uns im mer wieder festzustellen, daß wir 
von einer großen Anzahl unserer Gastvereine 
alljährlich wieder zu einem Vergleichskampf 
eingeladen werden. Diesen Einladungen leisten 
wir im mer gerne Folge. Was unsere Heimstarts 
anbetrifft, war es uns in diesem Jahr nicht mög­
lich, unseren Anhängern und Freunden, die 
auch von uns als wünschenswert angesehene 
Zahl von Veranstaltungen, zu bieten. Gleich vier 
unserer besten Kämpfer wurden bei einem 
schweren Verkehrsunfall verletzt und fielen für 
Monate aus. Wir sind zuversichtlich das Ver­
säumte im nächsten Jahr nachholen zu können. 

Sehr erfreulich für uns ist das nach wie vor rege 
Interesse vieler Jugendlicher an unseren Trai­
ningsstunden. An dieser Stelle dürfen wir noch­
mals unsere Einstellung betonen, daß nicht je­
der der unser Training besucht ein aktiver Bo­
xer werden muß. Entscheidend ist viel mehr die 
körperliche Betätigung, verbunden mit einem 
gesunden Leistungswillen. Alle an unserer 
sportlichen Arbeit Interessierten laden wir ein, 
unsere jeweils dienstags und freitags stattfin­
denden Trainingsabende zu besuchen. 

Zur bevorstehenden Weihnacht wünschen wir 
allen Mitbürgern ein frohes Fest und ein glückli­
ches und erfolgreiches Jahr 1980 

Helmut Knobloch 
1. Vorsitzender 

Info des Jugendzentrums Knielingen 

Der Verein des Jugendzentrums Knielingen 
wird nun bald sein vierjähriges Bestehen feiern. 
Nach wie vor ist der Sitz des Vereins im alten 
Knielinger Rathaus in der Saarlandstraße Nr. 
16. Dies ist zwar nicht der ideale Sitz für ein Ju­
gendzentrum, doch trotz alledem wird der Ver­
ein nach wie vor seine aktive Jugendarbeit in 
Knielingen durchführen. 

So ging das Jugendzentrum im Jahr 79 haupt­
sächlich durch sein Sommerfest auf dem Fest­
platz an die Öffentlichkeit. Hier wollte das Ju­
gendzentrum der Karlsruher Jugend einmal 
Gelegenheit geben, den Verein bei guter Unter­
haltung kennenzulernen. 

Auch wurde der Dialog mit den Anwohnern wie­
der fortgesetzt um Lösungen für die anstehen­
den Probleme zu finden. 

Nun wurde auch ein Programm für das Jugend­
zentrum neu ausgearbeitet, welches die Knie­
linger Jugend ins. Jugendzentrum bringen soll. 
Denn hier wird den Jugendlichen die Möglich­
keit geboten, von der Straße wegzukom men, 
und im Jugendzentrum seine Freizeit so zu ver­
bringen, daß sie einen Sinn hat. Doch auch der 
einfache Besuch im Jugendzentrum um Freun­
de zu treffen, oder zu finden, ist erwünscht, 
denn jeder Besucher stärkt das Jugendzen­
trum und seine Bedeutung. 

Regelmäßige Program mpunkte sind in Zu­
kunft: 

Freitag: 
·Rock in< mit guter Musik 

• • • 

Sonntag: 
Gute und bekannte Filme zum Unkostenbeitrag 
( Filmliste hängt im JZ aus) 

• • • 

Dienstag: 
Diskussionen und Filme mit Anspruch 

• • • 

Donnerstag: 
Siebdruck und Fotoarbeitsgemeinschaft 
Außerdem ist vierzehntägig am Montag Voll­
versam mlung, wo alle Probleme besprochen 
werden können. 

Täglich ist Thekenbetrieb mit Ausnahme des 
Donnerstags. 

Wir freuen uns auf neue Besucher. 
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• 

gtpser nees 
adolf nees, stukkateurmeister 

saarlandstr. 64, 7500 karlsruhe 21 , tel. (0721 ) 55 23 51 

innenputz · außenputz · trockenausbau · vollwärmeschutz 

F A H R S C H U L E  'R.einffoliJ �iffef 

Knlellngen, Saarlandstr. 67 

Karlsruhe, GoethestraBe 1 

Fahrleh re r  und Kraftfahrzeug-Meister 
Ausbi ldung : LKW - Bus - PKW - Krad 
Telefon 84 14 03 

• Unterricht:  Montag und Donnerstag von 1 9 - 21 Uhr 
Unterricht: D ienstag und M ittwoch von 1 9  -21 Uhr 

Gasthaus 
Z u m  Rebstock 
Inhaber Christian Rost 

gepflegte Getränke, ausgesuchte Weine, P i ls vom Faß, Kleine 
Speisen 

Wappen Alt � Son ntags Ruhetag 

Telefon (0721 ) 59 25 65 

Neuanfertigen und B ezieharbeiten von Polster- und Stil möbel n 
Gard inen und Vorhangschienen - Beratung und Montage 
Teppiche - Matratzen - Markisen 

'1\aumgestaltung Herbert Hock 
7500 Karlsruhe,  Steinstr. 31 

7500 Knielingen ,  Trifelsstr .  1 2 , Tel .  69 38 1 7  



Naturfreunde-Exuberanz 
Das Jahr senkt sich zur Neige und die ·Natur­
freunde blicken auf große Aktivitäten und viele 
Höhepunkte zurück. Nicht weniger als 20 Wan­
derungen, 8 Fahrten und Ausflüge, 4 Tanz­
veranstaltungen, 5 Diavorträge und 2 Sommer­
feste liegen hinter uns. 
Alle Veranstaltungen fanden begeisterten Zu­
spruch von seiten der Mitglieder, solchen die 
es werden wollen, aber auch bei vielen Außen­
stehenden und Gästen. ' 
Besonders erwähnt seien noch die Kindergrup-

pe und die Gymnastikgruppe, deren einzelne 
Aktivitäten, sollten sie hier dargelegt werden, zu 
weit führen würde. 
Abschließend sei nun noch auf die Musikabtei­
lung des Vereins hingewiesen, die es in der Ver­
gangenheit durch mustergültiges Engagement 
(viele Konzerte und Rundfunkaufnahmen) ver­
standen hat, sich nicht nur nationale, sondern 
auch internationale Anerkennung sowohl beim 
breiten Publikum, als auch bei der Fachwelt zu 

· schaffen. Eine Schallplattenaufnahme ist ge­
plant. 

W. Gros 

Das Zupforchester der N F  Karlsruhe-Knie]ingen sucht 

M andolinen- und Git arrenspieler 
Als Orchester mit vorwiegend jugendlichen Spielern sehen wir eine un­
serer Hauptaufgaben, neben der Förderung des musikalischen Ver­
ständnisses, in der Ausbildung von Nachwuchsmusikern. Aus diesem 
Grunde finden alljährlich Anfänger'kurse für Mandoline und Gitarre statt . 
Sollte auch Ihnen an einer sinnvollen F reizeitgestaltung Ihrer  Kinder ge­
legen sein, so wenden Sie sich an: 

Günther Kiefer 
Schulstraße 4 · Telefon 59 94 44 
7500 Karlsruhe 2 1  

.................................................................................. **� 

Ü brigens: Es besteht auch die Möglichkeit , uns in zahlreichen Konzerten 
kennenzulernen. 

Blumen­
Munz 

Blumen und Pflanzen zu al len Anlässen 
T ägl ich frische Schnittblumen 
Dekorationen, Trauerkränze, 
G rabanlagen und G rabpflege 

7500 Karlsruhe-Kniel ingen 

Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 

Telefon 55 04 54 
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Der Golf GTI 
Seine Daten: 1,6 Liter-Motor, 5-Gang·Schaltgetriebe, 
von 0 auf 100 in rasanten 9 Sekunde11 
Extra breite Felgen,175er HR· Reifen, Sportsitze 
und Sportlenkrad,Cockpitinstrumente, Wasch- und 
Wischanlage fürdie Heckscheibe,Doppeltonhorn. 
Verbreiterte Kotflügel und großer Frontspoiler. 

Wie wärs mit einer Probefahrt? 

Die T ierfreu nde treffen sich i m  

Täglich geöffnet: Vereinshei m >H asenranchc 
Kalte und 
warme Küche 

d es Kan i n chen- und Gefl ügelzuchtvereins 
am K u rzhen kweg (L itzelau)  

Es e m pfehlt s ich a ls  neue Pächter in , 

Frau Lisa Brenner 

Anfangsgarnitur kompl. 

86,-/1 05,- D M  
Miniclub kompl. 

89,50 D M  

.� Spielwaren 

Rhei nstr. 27 Telefon 55 25 



Polizei-Hunde-Club 

Der Polizeihundeclub hat seit dem 22. Septem­
ber 1979, nach bereits 4 Jahren, erstmals wie­
der einen ·Knielinger' zum 1. Vorsitzenden, 
nämlich Kurt Nees. Damit soll nicht nur demon­
striert werden, daß es nur einen Knielinger Hun­
declub gibt, sondern die Möglichkeit geschaf­
fen sein, am Sonntag, ab 9.00 Uhr am Stamm­
tisch Knielinger Gespräche zu führen. 
Aber nicht nur am Sonntag ist uns jeder will­
kommen, sondern an jedem Übungstag ab 
17.00 Uhr. Unsere Übungstage sind jeweils 
Dienstag und Donnerstag, wo es für jeden, der 
Spaß am Hund hat, etwas zu sehen gibt. 
Das netteste Bild gibt es aber sicher am Sonn­
tag morgen ab 1 0.30 Uhr, wenn unsere Frei­
zeithundestaffel ihre wöchentliche Übungs­
stunde abhält. Es sind nämlich kleine und große 
- eben Hunde aller Abstammungsarten - zu 
sehen. 
Vielleicht findet mancher Spaß an der Sache 
und möchte mitmachen, auch bei uns gilt das 
alte Wort ·Fragen kostet nichts', und sicher wird 
jeder Ihnen helfen, damit wir wieder einen neu­
en Hundefreund gewinnen können. 

Mit kräftigem WAU - WAU 
Ihr Polizei-Hunde-Club 
in der Litzelau 

Kohlen­
Boas 
Brennmaterial 

Heizöltanks 

Holzkohlen 

Propangas 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Reinmuthstraße 9 

Telefon 55 1 7  52 und 59 42 56 

H äuser und Wohnungen 
zum 

Kauf und zur M iete 
für vorgemerkte, solvente Interessenten 

dringend gesucht! 

Fachmännische und seriöse A bwicklung 
wird zugesichert. 

--:..- Leo�ldstr. 1 · 7500 Karlsruhe 
-- Telefon (0721) 2 79 68/69 
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WENZ EL 
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Wir führen: Farben 
Tapeten 
Lacke 
B rücken - Teppiche 
G ardinen 
Gardinensch ienen 
Styrophor- Deckenplatten 
E lektro- Kleinart i kel 
Kleinwerkzeuge 
Boden beläge 

alles in Riesen& Jswahl -

zu den bekannt günstigen W ENZEL-Nettop reisen . 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

W ir beraten, messen aus, nähen und dekorieren, verlegen Bodenbeläge 
und liefern frei Haus. 

Wenzel Raumgestaltungs Gmb H 
Kunzendorfer Straße 
6729 Maximiliansau 
Telefon (0727 1) 4 10 95 



Reichsbund 

Zum Jahresende möchte sich der Reichsbund 
wiederum bei allen Mitgliedern, Funktionären 
und vo-r allem bei der Knielinger Geschäftswelt 
für die gute Zusammenarbeit, Mithilfe und Un­
terstützung bedanken. Wir wünschen allen ein 
geruhsames Weihnachtsfest und ein erfolgrei­
ches Jahr 1980. 
ln dem vergangenen Jahr konnten wir wieder 
auf eine erfolgreiche Vereinstätigkeit bei Ver­
sam mlungen und Veranstaltungen zurückblik­
ken. 
Unser Tagesausflug in die schöne Pfalz mit Be­
sichtigung des Naturparkes bei Annweiler und 
Abschluß in Taubensuhl auf der Pfälzer Hoch­
ebene sowie die Nachmittagsfahrt mit einer 
zünftigen Weinprobe und einem Saumagenes­
sen fanden einhellig Anklang. 

Das kommende Jahr hofft auf Erfüllung vieler 
Wünsche und Anregungen unseres Verbandes 
so unter anderem: 
Heizölkosten-Zuschuß für Kriegsopfer und an­
dere BVG-Versorgungsberechtigte, mehr Aus­
bildungsplätze für behinderte Jugendliche, 
Rückkehr zur bruttolohnbezogenen Anpas­
sung der Renten u. a. m. 
Besonders zu beachten ist die unentgeltliche 
Beförderung Schwerbehinderter im öffentl­
chen Nahverkehr ab 1. Oktober 1979. 
Auskünfte geben wir hierüber gerne. 
Wollen wir daher wie im vergangenen Jahr auch 
im kom menden neuen Jahr unsere ganze Kraft 
zum weiteren Ausbau und Erfül lung dieser Zie­
le zur Verfügung stellen. 

Kurtz, Vorstand 

fiBfiiB 111111111111111111 
"Der Fiat Ritmo verbraucht nur 
8,5 1/100 km (DIN). Gönnen Sie 

Ihrem Tankwart die Pause." 

Jedes Auto bra ucht Benzin. Die Frage ist, wievieL Der günstige 
Benzinverbrauch von nur 8,5 1 / 1 00 km ( D I N )  beim Ritmo 75 CL läßt 
sich ei nfach erklä ren. Erstens hat der Ritmo eine besonders strö­
m ungsgünstige Karosserie. 
Zweitens hat der Ritmo 75 CL einen benzinsporenden fünften Gong. 
Wieviel das bringt, merken Sie an jeder T onkste l le, a n  der Sie 
vorbeifa h ren. Und wie wenig S ie auf  I hren Wagen d ra ufza h l en, 
ergibt sich aus u n seren günstigen Inza h l ungnahme-Konditionen 
und dem Ritmo-Neupreis von DM 1 2.401 /3-türig 

Autohaus 

lng. A. S LU KA 
Kerlsru he M ü h l burg 
Daimlerstraße 1 A 
N e u reuter Straße 1 4  
Telefon 75 3 1 73 

Verka uf · Service 
B lechnerei · Lack ierere i  
Schne l lwasch a n lage  
Freie Tankste l l e  
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••• da freut sich der Fuß 

Sekultftaua R.aJet 
l n h .  l n g rid Biedermann 

7500 Karlsru h e-Kn iel i ngen 

Ecke Neufeld- und Saarlandstraße 

Telefon 59 47 1 2  

Clu bhaus Vf B-05 K n iel ingen 
A m  Rheinberg, Telefon 55 1 8  0 1  

• T reff p u n kt :  der F u ß b a l l e r  u n d  Fans • f ü r  Klassentreffen 
• Der Keg ler • sowie für Fest l i c h keiten al ler  Art 
• Räu m l ic h ke i ten b i s  200 Personen • Eigene S c h l ach t u n g .  g u t b ü rge rl i c h e  K ü c h e  
• f ü r  Hochzeiten • G ro ßer P a r k p l atz 
• f ü r  K on f i r m a t i o n  u n d  K o m m u n ion 

A u f  I h ren Besuch f re ut s i c h  

Egon Werner, Metzgermeister u nd Koch, u n d  Familie 

Großauswahl 

Farben 
Tapeten 
Teppiche 

sämtl iche 
Boden­

. .  beläge 

F A R B E N - K O N I G  
R H E I N S T R A S S E  7 5  T E L E F O N  5 5 3 3 8 3 
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Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz 
Bei einer christlichen Kirchengemeinde stehen 
Gottesdienste an erster Stelle. Hinweise darauf 
finden Sie wöchentlich neu im Schaukasten 
oder zum Mitnehmen in der Kirche. Darin spie- · 
gelt sich auch das sonstige Leben der Gemein­
de z. B. in regelmäßigen Veranstaltungen wie: 
- Montags, 20 Uhr Bibelkreis 
- Dienstags, 15 Uhr Treffen der Älteren· 

18 Uhr Christenlehre für J�­
gendliche 

- Freitags, 20 Uhr Kirchenchorprobe 
1. Sonntag im Monat, Frühschoppen der 

Männer 
- letzter Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 

Frauenkreis 
Dazu kommen je nach Jahreszeit z. B. 

im September der Namenstag unserer Kir­
che mit feierlichem Gottesdienst und fröh­
lichem Beisammensein bei Kaffee und Ku­
chen 
im Ok.tober unsere Wanderung, die dies­
mal zur Ravensburg im Kraichgau führte 
mit Zwiebelkuchen und neuem Wein 
im November ( 1 1. 11. 1979) wird wieder 
unsere Ausstellung des guten Buches 
sein; für das leibliche Wohl sorgen dabei 
Männer mit ihren Kochkünsten 

Informieren Sie sich näher; das Angebot ist 
reichhaltig! 
Wir wünschen allen Knielingern gesegnete 
Weihnachtstage und ein gutes neues Jahr. 

Evang. Kirchengemeinde 
Die Evang. Kirchengemeinde kann über man­
che erfreuliche Aktivität berichten: Für alle 
sichtbar ist in der Struve- und Sudetenstraße 
das neue Gemeindezentrum Ost emporge­
wachsen. Am 31. 1. hatte sich Pfr. Zilly als Bag­
gerführer beim >ersten Spatenstich• betätigt. 
Schon am 6. 5. konnte im Rahmen eines >Feld­
gottesdienstes• der Grundstein gelegt werden. 
Er trägt auf einer Seite die Jahreslosung 1979. 
Kurz vor Redaktionsschluß, am 5. 10., fand das 
Richtfest statt, das Anlaß war, zu danken und 
Gott zu loben für den bisherigen störungsfreien 
Baufortgang. 
Im Text der Urkunde, die bei der Grundsteinle­
gung der Kassette beigefügt wurde, fehlt nicht 
der Hinweis auf den 500. Geburtstag unseres 
>Knielinger Wahrzeichens•, den wir im Frühjahr 
1980 feiern wollen. Noch vor Weihnachten wer­
den die Handwerker mit der Innenerneuerung 
beginnen. Zur Finanzierung soll auch der Bazar 
am 1. Advent beitragen. Haben Sie beobachtet, 

daß am 5. 10. der goldene Hahn wieder hinauf­
geklettert ist? 
Im November erwartet die Kirchengemeinde 
Mitglieder des Bezirkskirchenrates zur Visita­
tion, die am 18. 11. mit einer Gemeindever­
sammlung abschließt. 
Unserem Kirchenchor und seinem rührigen 
Kantor samt Solisten verdankt die Gemeinde 
die Aufführung der >Matthäus-Passion• von H. 
Schütz am Karfreitag und der Bach-Kantate 
>Erschallet, ihr Lieder• am Sonntag Kantate. Für 
die Aufführung des Oratoriums >Die Schöpfung• 
von Joseph Haydn zur 500-Jahr-Feier sucht der 
Chor noch stimmkräftige Tenöre und Bassi­
sten. 
Dank der Spendenfreudigkeit unserer Mitbür­
ger konnten der Aktion >Brot für die Weit• für 
Aufgaben in der Dritten Weit 8071,- D M, der 
Diakonie im Jahr des Kindes für Kinder in Not 
7751,- DM überwiesen werden. 
Ende April wurde Herr Jochen Michel als jüng­
ster Lektor der Landeskirche eingeführt. Pfr. 
Schulz ist z. Z. Herrn Steffen Haselbach als 
Lehrvikar zugeteilt. Um die Jugendarbeit und 

' 

die Bücherei bemüht sich seit Anfang des Jah­
res Fräulein Monika Rastetter. 
Ein segensreiches 1980 wünschen sich und der 
ganzen Gemeinde 
Ihre Pfarrer H.-U. Schulz und M. Zilly 

Seit 55 Jah ren 
Damen-Herren-Salon 

M ünch 
•••••••••••••••••••••••• 

Toto-Lotto 
Telefon (072 1 )  55 27 60 
7500 Karlsruhe-Knielingen 

Jürgen Russy 
Heizungstechnik 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Rheinbergstr. 35 , Tel. 55 77 99 
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. ü be ra l l und jederzeit 
fü r Sie bere it 

D ie Ba nk,  d ie mehr  
a ls Ge ld und Zinsen b ietet 
H a u ptgeschäft 
Ka rlsruhe Am Ma rktplatz .  
24 Zweigste l len i m  Stadt- und 
La ndkreis .  3 Autoscha lte r . 

. . . auch in I h rer nächsten Nähe . 
Zwe igste l l e :  Kn i e l i ng e n ,  
Saa rla ndstra ße 79 



C D U  Ortsverband Knielingen 
Liebe Knielinger Bürgerinnen und Bürger! 
ln einer Demokratie zählen Mehrheiten ;  
die CDU Karlsruhe verfügt im Rathaus über die 
Mehrheit und muß daher bei vielen Entschei­
dungen die Verantwortung zum Wohle de.r G�­
samtbevölkerung alleine tragen. Gerade eme m 
der Gesamtverantwortung stehende Mehr­
heitsfraktion hat es nicht immer leicht, stadtteil­
bezogene, berechtigte Wünsche dem Gesamt­
wohl der Stadt vorzuziehen. Man kann jedoch 
feststellen, daß seit die CDU in Karlsruhe re­
giert, mehr Entscheidungen zu Gunsten un.se­
res Stadtteils Knielingen getroffen und verwirk­
licht wurden, wir in den Jahren zuvor. 

Nachfolgende Beispiele beweisen diese Aussa­
ge: 
1. 
2. 
3. 

Neubau der Sporthalle 
Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses 
teilweiser Ausbau des Knielinger Festplat-
zes 

4. Räumung des Altreifenlagers im Gewann 
Kriegäcker und Bereitstellung des Gelän­
des für ein Sportzentrum 

5. Neubau eines Schülerhortes 
6. tatkräftige Unterstützung der Knielinger 

Vereine 

Sie sehen also, daß sich die CDU-Mehrheit für 
Knielingen bewährt hat. 
Unsere künftige Arbeit sehen wir im Bereich der 
Verbesserung der Wohn- und Umweltqualität, 
zumal in unserem Stadtteil in früheren Jahren 
mehrere umweltfeindliche Einrichtungen wie z. 
B. Raffinerien, Mülldeponie, Kläranlage . . . an­
gesiedelt wurden. Hierbe.i wurde uns der Aus­
bau der Saarlandstraße im Jahre 1981 von der 
Verwaltung bereits zugesagt. 
Ein viel diskutiertes Thema ist das >Husarenla­
ger•. 

Elektrohandwerk 
- heute 

SOWiebUg 
wie morgen ! 

Die SPD wirft in diesem Falle der C D U  Mißach­
tung des Bürgerwillens vor. Tatsache jedoch 
ist, daß im Jahre 1 962 die damalige SPD-Mehr­
heit im Rathaus das Husarenlager als reines In­
dustriegebiet ausgewiesen hatte. Erst vor kur­
zer Zeit wurde beschlossen, daß auf dem Husa-· 
renlager keine Industrie sondern ausschließlich 
umweltfreundliche Gewerbebetriebe angesie­
delt werden. Dies stellt eine klare Verbesserung 
bezüglich der Nutzung des Geländes zu Gun­
sten der Knielinger Bevölkerung dar. 
Liebe Mitbürger, die CDU Karlsruhe hat Helmut 
Knobloch auf Platz 21 und Werner Graber auf 
Platz 48 auf der Liste der kommenden Gemein­
deratswahl 1980 nominiert. Dadurch soll ein 
Bindeglied zwischen der Knielinger Bevölke­
rung und dem Rathaus geschaffen werden. Wir 
bitten Sie, unsere Kandidaten zu unterstützen. 
ln wenigen Tagen geht das Jahr 1979 zu E nde. 
Wir wünschen Ihnen im Kreise Ihrer Familie ein 
schönes Weihnachtsfest und für das Jahr 1 980 
Glück und Gesundheit. 

Waren Sie schon in der 

Helmut K nobloch 
1 .  Vorsitzender 

> Rheinperle< 
Wir servieren Ihnen täglich >frische 
Rheinfische· 

FISCH-SPEZIALITÄTEN-RESTAURANT 

Rheinperle 
Telefon (072 1 )  59 06 6 1  
7500 Karlsruhe-Knielingen 
bei den Raffinerien 
Bes. Fam. Schmidtke 

Norbert Billian 
Elektromeister 

Ausfü h rung sämtlicher 

elektrischer Anlagen, Reparaturen 

Nachtspeicheranlagen 

7500 Kar lsruhe-Knielingen - Eggensteiner Straße 52 - Telefon 59 31 83 
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Peter H ammermeister 
Schlossermeister 
Bau- und Kunstschlosserei 
7500 K arlsruhe 
Südbeckenstraße 10 - Telefon (072 1) 84 42 16 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
• • • • Ausführung von Bau- und Kunstschlosserarbeiten • • 
I Neuanfertigung von Stahltüren, Einfriedigungen • 
I Fenstergitter, Uberdachungen, Treppengeländer • • • Balkongeländer u .  a . • • • 
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Junf}' s Spe:<,ilitä.ten-{/<.esta.ura.nt 
im J-lotel »1ä.ssle« I n haber: H o R s T  J u N G  

7500 Karlsruhe-Mühlburg, Lameystraße 1 2, Telefon 0721 / 55 44 33 
Ruhige zentrale Lage - 40 Betten - G roßer Parkplatz - 13 Doppel- und 1 4  Einzel­
z immer, auf Wunsch mit Fernseher und Küh lschrank. 

Unsere Spezialitäten : " Hausgemachte Elsässer Schnecken " .  

Ausgezeichnet mit  d e m  Ehrenpreis beim 1 .  Wettbewerb um d ie . .  Goldene Schnecke. 

Lamm-Kotelett " Provencale" - Wei ne der Winzergenossenschaft Cleebourg (Elsaß). 

Ab 1 1.00 Uhr geöffnet - Samstag und Sonntag Ruhetag! 

e lehtro 1 1 1 11 rz 
·� 

Tech n ischer Kundendienst von 
ProgreB-, Rowenta- und Maybaum­
Eiektro-Haushaltgeräte 

Ausfüh rung sämtl .  Elektro-Installateur­

Arbeiten und Antennenbau 

Lieferung sämtl. Elektro-Geräte und 

Husser-Küchen 

7500 Karlsruhe-Kniel i ngen 

östl. Rheinbrückenstr. 23, Tel .  55 84 46 



SPD - Knielingen berichtet: 

Liebe Knielinger Mitbürger, 

zuerst danken wir Ihnen für das Vertrauen, das 
Sie bei der Europawahl mit 51,89 % der SPD 
entgegenbrachten. - Auch dieses Jahr haben 
wir bei unserer politischen Arbeit den Kontakt 
mit den Bürgern gesucht. So waren unsere poli­
tischen Frühschoppen eine Möglichkeit, sich 
mit Fragen oder Problemen in zwangloser Form 
direkt an die Knielinger Stadträte zu wenden. 
Eine neue Art der Information sahen wir in un­
serer Familienwanderung zum Knielinger See. 
Hierbei war die Möglichkeit gegeben, mit einem 
Vertreter der Naturschutzbehörde über dieses 
Naherholungsgebiet vor Ort zu diskutieren. Na­
türlich diente auch das vierte Bergfest wieder 
dazu, den Kontakt zwischen Stadträten, Abge­
ordneten, Bürgermeister und Bevölkerung zu 
vertiefen. Besonderes Interesse wurde dem 
Besuch der SPD-Gemeindefraktion beim Bür­
gergespräch entgegengebracht. - Bei all die­
sen Veranstaltungen wurden uns eine Reihe 

von Vorschlägen und Wünschen zur Verbesse­
rung der Wohnsituation in Knielingen gegeben. 
Unsere Stadträte haben diese aufgegriffen und 
in Anträgen und Anfragen im Gemeinderat ein­
gebracht. So wurde z. B. zur Verminderung der 
Lärmbelästigung in der Rheinbrückenstraße 
eine Bepflanzung vorgenommen. 

-

Desweiteren wurden auf unsere Initiative Weg­
weiser angebracht, die den Besuchern von 
Knielingen das Auffinden der Veranstaltungs­
orte erleichtern sollen. Durch ständiges Bohren 
(seit 1976) von Bürgerinitiative, Bürgerverein, 
SPD-Stadträten und SPD-Ortsverein haben wir 
es erreicht, daß heute auch die Planer von einer 
Westumfahrung von Knielingen durch die 
Nordtangente sprechen. - Auch außerhalb 
des Wahlkampfes wollen wir Sie direkt infor­
mieren. Wir bitten Sie daher, unser Informa­
tionsblatt, das wir von Zeit zu Zeit verteilen, zu 
lesen. - Wir wünschen Ihnen eine frohe Ad­
vents- und Weihnachtszeit und für 1980 alles 
Gute. 

Siegtried Fischer 
1. Vorsitzender 

Ein Symbol für umfassende Beratung, 
i ndividuel l e  Vorsorge, finanziel le Sicherheit, 

sol ides Geschäftswachstum. 

Karlsruher 
Versicherungen 

Leben · Sach · Rechtsschutz 
I N S PEKTOR K U R T  E R M E L  

B E Z I R K S L E I TE R  D E R  SACH-O RGAN I S A T I O N  D E R  

KAR L S R U H E R LE B ENSVERS I C H E R UN G A G  

7500 K A R L S R U H E  21 - E G G E N S T E I NE R  S T R A S S E  2 4  · TELEFO� (0721 ) 59 1 3  77 
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Au to Bär + P ieck 
G e b ra u ch twage n 

Privat: 
7500 Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 79 

Telefon (07247) 63 84 
7515 Linkenheim 
Friedenstraße 12 b/5 Telefon 55 73 85 

e Verkehrs-Wertzeichen 

e Zeitschriften - Papierwaren 

e Tabakwaren - Spielwaren 

W I LL I H E I M  
7500 Karlsruhe-Kniel ingen 

Saarlandstraße 72 - Telefon 59 1 6  62 

Bei einem Sterbefall wenden Sie sich bitte vertrauensvol l  an das 
Bestattungsinstitut I hrer Nachbarschaft 

PA U L V O G E L  Nacht. 

Telefon 7 1 2 30 

7500 Karlsruhe, Straßburger Str. I Ecke 1:3onner StL 
Wir kommen jederzeit zur Aufnahme ins Trauerhaus, auch an Sonn-. und Feiertagen. 

Särge i n  al len Preislagen, Ü berfüh ru ngen von und nach auswärts. Erledigung aller 
Behördengänge, Versich erungen etc. 

Modefrisör "'"'% 

Mitglied im Bund 
Deutscher Haarformer 

Damen - Herren 
Kosmetik 
Parfümerie 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Östl. Rheinbrückenstr. 26 

Telefon 55 43 77 



Nachbarschaftshilfe sucht weitere 
Helfer /innen. · 

Die Nachbarschaftshilfe wird im mer stärker in 
Anspruch genommen. Von Januar bis Ende Juli 
wurden 6 000 Einsatzstunden geleistet. 
Leider wächst mit den Hilferufen nicht so 
schnell die Zahl der Helfer! Deshalb hier der Hil­
feruf nach Helferinnen und Helfer: 
Für sporadischen stundenweisen Einsatz in be­
sonderen Notlagen und für täglichen etwa 2- bis 
3stündigen Einsatz nach Krankenhausentlas­
sungen. 
Die Vermittlungen erfolgen nach gegenseitiger 
Absprache über Art der anfallenden Arbeit und 
Arbeitszeit. 
Nachbarschaftshilfe war früher ein kostenloser 
Hilfsdienst für den Nächsten. Heute wird dem 
Helfer eine Anerkennung von DM 5 ,5 0  pro 
Stunde gezahlt. 
Auskunft und Anmeldung 
für die Stadtteile: 
Waldstadt, Rintheim, Oststadt 
Frau Oberhofer, Telefon 47 22 72 
Sprechst.: Mo. u. Do. von 10-12 Uhr 
Südstadt, Südweststadt 
Frau Beckert, Telefon 81 51 97 
Sprechst.: Mo. u. Do. von 15-17 Uhr 
Beiertheim, Bulach, Rüppurr, Weiherfeld, 
Dam merstock: 
Frau Bischoff, Telefon 88 28 91 
Sprechst.: Mo. u. Do. von 10-12 Uhr 
Stadtmitte, Neureut 

Knielinger Dorf-Brunne 
Ja trieher in de alde Zeit, 
do warese zufriede d 'Leit. 
Koin Mensch hat ebbes dobei gfunne, 
beim Wasser hole an de Brunne. 
Im Hoof drinn oder uff de Strooß, 
ä gude Quell for kloi un groß. 

Do hat mer a scho Wasser braucht, 
de oinde hat sei Fieß nei daucht, 
die annere henn gschleppt wie nie, 
nei in de Stall for's liewe Vieh, 
un noch zwai Oimer ned so kloi, 
for'd Kiche newwerm Wasserstoi. 

Die Brunne ware oifach doo, 
wer dorschdich war, der isch hald noo. 
Ä bissie seitlich uff de Gaß, 
im Sommer war do immer naß, 
weil'd Buwe, Mädlen wisse senn, 
viel mid dem Wasser gleppert henn. 

Un daß koi Fresch un anners Zeig, 
im Oimer drinn war bei de Leit, 
hat trieher scho an jedem Brunne, 
de Brunnebutzer Erwed gfunne. 
Grad denn Beruf, des k(!nn mer glawe, 
den hat die Zeit scho lang vergrawe. 

Ä sauwers Wasser isch do gloffe, 
des hasch �m jedem Brunne troffe. 
So klar un frisch un ohne Chlor, 
des kann mer sage un isch wohr. 
Die Zeite senn scho lang vergesse, Frau Honervogt , Telefon 70 98 69 

Sprechst.: Mo. u. Do. von 10.-12 Uhr 
Grünwinkel, Daxlanden, Oberreut, Heidenstük­
kersiedlung: 

heit kriegsch faschft jeden Tropfe gemesse. 

Jetzt dreht mehr blos de Hohne uff, 
doch bei de Rechnung do zahlsch druff, 

Frau Keim, Telefon 57 13 09 un jeder Oimer koscht sei Geld, 
geh noo, mach heer so isch die Weit. Sprechst. Mo. u. Do. von 10-12 Uhr 

Knielingen, Nordweststadt, Mühlburg, West­
stadt: 

Ich schreibs hald uff, vielleicht isch's glunge, 
ä spootes Dankschee an die Brunne. 

Frau Spangenberger, Telefon 84 48 02 
Sprechst.: Mo. u. Do. von 10-12 Uhr 

W. Barth 

Es sollte selbstverständlich sein: 

daß man das Radio so laut einstellt, daß die Nachbarn dadurch nicht gestört werden. 

daß man Pkw's oder Zugmaschinen nicht in Straßen abstellt und den Motor laufen 
läßt. 

Luftverschmutzung und Lärmbelästigung sollte man so gering wie möglich halten! 
daß man Pkw nicht vor Garageneinfahrten abstellt! 

Wenn sich jeder ein wenig darum bemüht, wird das Zusammenleben in unserer Gemein­
schaft für alle besser! 
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I hr Partner fü r Heizöl 

� 
OMNIUM O i i - H a ndels G m bH 

7500 Karlsruhe 41 
Ottostraße 22a 

Annahmesteile 

Telefon (0721 ) 40 40 83 

G Ü NTHER SC H ROTH 
Karlsruhe 21 , Saarlandstraße 70, Telefon (0721 ) 55 83 74 

U M Z O G E  

Möbel-, Flügel- und Klaviertransporte - Lagerungen 

R O L F M AY E R 
7 5 0 0  K A R L S R U H E  2 1  

Östliche Rheinbrückenstraße 31 

Telefon 59 23 1 2  



Jbre neue feücbe 
vom 1a.cbma.nn Jbres Vertrauens 

Eine E i n bauküch e  kann 

man n ich t , .von der 

Sta n g e "  kaufen,  sondern 

muß von Spez i a l i sten 

g e p l ant und mont i e rt 

werd e n .  

N u r  so ist  d i e  e i n wand­

freie Funkt ion und so m i t  

lange Freude an d e r  

neuen Küche gewähr­

lei stet. 

Kaum ein anderer H ä n d l e r  kann I h n e n  e i n e  derart breite A n g e b o t s p a l l e t t e  bieten.  

W i r  fü h ren die namh aftesten H e rste l l e r  wie : 

ALNO, H U S S E R ,  KA NO, LANZET, LE I C HT, S I EMAT I C  u n d  POG G E N P O H L .  Dazu d i e  pas­

senden E i n bauge räte a l l e r  beka n n ten Marken.  

Sch o n  bei  d e r  Berat u n g  werden S i e  festste l l e n ,  daß S i e  i n  uns d e n  r ichtigen Partner ge­

funden haben (auch fü r p roblemati sche Küch en ! ) ,  lassen S i e  s i ch bei  e inem unverb i n d l i ch e n  

Besuch davon überzeugen. 

Unser weiteres Lieferprog ram m :  Eisen,  E i senware n ,  Sanitär- und Heizun gsbedarf, Werk­

zeuge, Bauelem ente, Haus- und Küch e n g e räte, Gesch en karti kel . und v i e l e s  andere m e h r .  

U nser Programm umfaßt m e h r  a l s  20 000 A rt i keL 

� 
· EISEN·KONIGi 

75 Karlsruhe-West · Saarlandstraße 97 · 2: 59 4001 
Eisen · Eisenwaren · Werkzeuge · Haushaltwaren 

Sanitär- und Heizungsbedarf 
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... die neue Limousine 
der Mittelklasse 

Dieses Auto verkörpert das Konzept des kom­
pakten.sportlichen Wagens mit dem großen 
Angebot an Fahrkomfort, Leistung und einem 
besonders großen Kofferraum. 

Wir laden Sie zu einer Probefahrt ein. 

Weingut W. & 0.  Stachel 
••••••• 

Maika m mer (Weinstr.) · Bahnhof . 18 . 
••••••• 

Weinverkauf nur Erzeugerweine 
•••••• 

••••••••• 

•••••••••••• 

••••••• Verkaufsstelle: Wolfgang Marschall 

•••••• 7500 Karlsruhe- Knielingen 
•• Rein muthstraße 22 · Telefon 59 3 1  8 1  

Kraftfah rzeugreparaturen 
Reifend ienst 

Karlsruhe, Saarlandstraße 1 95 
Telefon 55 29 44 

Hans Pllrrnann 
Kraftfahrzeugmeister 



Preisvertei lung vom Bal lonwettfl iegen 
Am 1 8. Juni d. Jahres, an läßlich des Turn- und Sportfestes des TV Knie­
lingen, wurde wieder ein Ballonwettfliegen veranstaltet. 
Es gab wertvolle Preise zu gewinnen, die größtenteils von der Firma Uh­
ren- Keller gestiftet wurden. 
Auch die Ballone trugen die Namen Uhren-Keller. 
Nun konnte wiederum beim Sportfest des TV Knielingen in der Sporthal­
le in der Eggensteiner Straße am Samstag,  6. 10. die Siegerehrung vor­
genommen werden. 

Es gewann den 1 .  Preis: 1 Quartz Armbanduhr D M  1 1 9,- Thomas We-
ber, 

· 

den 2. Preis 1 Kinderuhr mit Sportmotiv D M  49,- Dirk Joos, 
den 3. Preis 1 Kinderwecker mit Cowboymotiv DM 30,- Frank Bendix. 

Zusätzlich wurden mit TrOstpreisen ausgezeichnet Ralf Bonath und Dirk 
Bechthold. 

Allen Gewinnern der Preise nochmals herzlichen Glückwunsch. 

Uhren- Keller 

S T A D T K A R L S R U H E  
•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Fahrplan der Autobibliothek für das 1 .  Halbjahr 1 980 

Der Bibliotheks-Bus ist an der Haltestelle Knielingen, Schulstraße, von 
1 4.00 bis 1 6.00 Uhr am 1 0. 1 ., 24. 1 . ,  7. 2., 21 . 2., 6. 3.,  1 7. 4., 29. 5., 1 2. 6. 
und 26. 6. 1 980. 

Wußten Sie schon . . .  

daß Sie in der Städtischen Autobibliothek 
über 200 000 Bücher bekommen können. 

daß Sie der g'anze Spaß keinen Pfennig ko­
stet 

daß wir Romane, Sachbücher aller Wis­
sengebiete sowie Kinder- und Jugendbü­
cher für jedes Alter zu bieten haben. 
daß Sie zehn Bücher vier Wochen lang be­
halten dürfen 

daß wir alle 14 Tage mit einem ständig 
wechselnden Bestand von 3 500 Büchern 
ganz in Ihrer Nähe stehen 

daß wir zur Anmeldung nur Ihren Perso­
nalausweis benötigen (unter 18jährige zu­
sätzlich die Unterschrift eines Erziehungs­
berechtigten auf der Anmeldekartel 

Schauen Sie doch mal bei uns vorbei. Wir freu­
en uns auf Ihren Besuch! 

Ihre Autobibliothek 
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gegr. 1892 

Spezialgeschäft für: 

Kachelofenbau und offenen Ka minbau 

� 
0 0 0  
0 0 0  
0 0 0  

KA�FEN 
I 

Beratung und Planung inbegriffen 

zu finden: 
Heckerstraße 6a 
(Rückgebäude von Nr. 8) 
Telefon (0721) 55 55 06 
Bitte besuchen Sie uns! 

Geschäftszeit :  
Mo- Fr von 8-12 und 13- 17 Uhr 

�', 
·����� 

'"::'"''"��-� .. ;.�-::-;:-.::�--; 

KAMINE I 

Rohe Qutditilt 1 
zu niedrigen Preisen. ! 
Das ist Pfannlmeh. I 
Gleieh nebenan. ! 

• 



Schrott 
Metalle 

August Xultnet 
7500 Karlsruhe-Knielingen - Daimlerstraße 40 

Telefon 7 47 60 

Lager: Südliche Uferstraße 9 - Telefon 55 86 89 

Gasthaus > Z um Löwen < 
lnh. Karlheinz Guthier 

7500 Karlsruhe-Kniel ingen 

Neufeldstraße 35, Telefon 55 39 96 

Gut bürgerliche Küche, gepfl. Getranke, 

ausgesu chte Weine, Pils vorn Faß 

· Eichbaum' und · Hannen-Ait, 

Allen Inserenten d ie uns das Erscheinen des 

>Kn ielinger< 

erm öglichten, 

herzl ichen Dank. 
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Co11:n try-Schä:nke 
" Zur Krone" 

l n h .  Peter B ü ck l e  · 7 5  K a r l s r u h e  2 1  · S a a r l a n d s \ r . 2 0  · Telefon 59 26 97 

B a b be l a '1 de K o p f  net h ä n g ' g e  

m i r g e e n  h e i t  i n t  C o u n t ry-Sch ä n k e  

D o  g i b t e s  n o ch j e d e n  D a g  

Buwespitzle u n  Salat D M  4.-

Ka rdoffel  B u ffer  m i d  Apfe l m u s  

D M  4.-

B i b be les käs un Q u e l l k a rd offe l 

DM 4.-

b i sch d a n n  i m m e r  n o n ett satt 

g u cksch h a l t  n o ch i n ' t  S p e i se kart  

u n  n ach e m  Esse wo g e  m a  no,  

n u n n e r  in  d e  C o u n t ry-Zoo. 

G e m ütl iche Atmosph äre i m  län d l ichen Sti l ,  

m it Jägerstü b l ,  

Gartente rasse, e igener  C . B. Fu n k- Station 

Wir freuen 

u ns 

auf I h re n  

Besuch 



Knieli nger Verei ne m it Vorsitzen den 

Telefon 
Karlsruher Athletengesellschaft 1897 E.V. 
Dieter Hildenbrand, Blenkerstr. 3 55 47 49 
Geschäftsst.: Dreikönigstr. 21 55 1 5  64 
Bürgerverein: 
lrmtraud Kaiser, Lassallestr. 6a 55 55 98 
Boxring: 
Helmut Knobloch, Sudetenstr. 27 59 05 1 0  
Eisenbahner-Karnevalsverein E.V.: 
Josef Weishaar, Bahnt:lof Maxau 55 29 06 
Freiwillige Feuerwehr: 
Heinz Knobloch, Sudetenstr. 1 4  55 56 07 
Gemeinnützige Baugenossenschaft: 
Sudetenstr . 60 55 21 72 
Kleingartenverein ·Burgau. 
Dieter Ühlein, Eggeosteiner Str. 48 
Kleingartenverein Husarenlager E V. 
Heinz Joachim Horn 
Kurt-Schuinacher-Str. 2 7 19 07 
Kleingartenverein ·Am Kastianienbaum• 
Theodor Klukas, Kleiner Anger 23 55 1 1  64 
Gesangverein Eintracht: 
Gerold Kiefer, Landeckstr. 1 0  5 9  2 0  49 
Gesangverein Sängervereinigung: 
Wolfgang König, Saarlandstr. 38 
Geschäftsstelle 
Rheinbrückenstr. 16 
Hohner-Handharmonika-Ciub: 

59 26 42 

55 31 09 

Rudi Hauck, Straße des Roten Kreuzes 54 
47 33 32 

Jugendzentrum: 
Saarlandstr. 1 6  5 9  2 1  64 
Ralf Binder, Litzelaustr. 34 55 03 61 
Kaninchen- und Geflügelzuchtverein: 
Kurt Hauer, Blindstr. 9 55 71 62 
Musikverein: 
Helmut Raih, Berliner Str. 51 75 21 67 
Motorsportclub: 
Robert Vetter, Eggeosteiner Str. 31 55 32 38 
Na tu rfreu nde-T ou ristenverei n: 
Emil Vögele, Kari-Schurz-Str. 3a 59 19 41 
Obst- uhd Gartenbauverein: 
August Frei, Schulstr. 21a 55 33 23 
Polizeihundeclub: 
Kurt Nees, Maximiliansau, 
Breslauer Straße 2 59 30 92 
Reichsbund: 
Hans Kurtz, Saarlandstr. 60 55 1 3  48 
VdK: 
Otto Wohlgemuth, Eggeosteiner Str. 39 

57 51 36 
Schützenverein: 
Georg Huf, Eggeosteiner Str. 54 55 23 80 

Sportfischerverein: 
Willi Frei, Neufeldstr. 76 
Taubenverein: 
Kurt Hofer, Annweiler Str. 4 
Turnverein: 
Reinhold Crocoll, Dreikönigstr. 7a 
VfB 05: 

Telefon 
55 46 19 

Herbert Schlindwein, Wörth/Pf. 
Meisenweg 7 (07271 ) 68 87 
Verein der Vogelfreunde: 
Arthur Rastedter. Maxauer Str. 17 
Zucht- und Rennverein: 
Rainer Lämmle 
Geschäftsstelle: Saarlandstr. 66 
CDU Knielingen: 
Helmut Knobloch, Sudetenstr. 27 
SPD Knielingen: 
Siegtried Fischer, Untere Str. Ba 
Evang. Kirchengemeinde: 
Ostpfarrei, Herweghstr. 42 
Pfarrer Manfred Zilly 
Westpfarrei, Kirchbühlstr. 2 
Pfarrer, Hans Ullrich Schulz 
Kath. Kirchengemeinde: 
Heilig Kreuz, Heckerstr. 39 
Pfarrer, Paul Frank 
Evangelisch-meth. Kirche: 
Neufeldstr. 47 
Rolf Armbruster, Saarlandstr. 102 
Wichtige R ufnummern: 

59 41 7 7  

5 9  9 4  40 

59 05 1 0  

55 06 83 

55 41 37 

55 08 78 

55 14 89 

55 11 64 

Vorwahl von Karlsruhe 0721 
Stadtverwaltung 13 31 
Polizeipräsidium mit allen Dienststellen 1 3  61 
Polizeiwache Kniellngen 59 16 54 
Städtische Berufsfeuerwehr: 1 12 
Rettungsdienst 2 33 32 
Stadtwerke: 
Störungsstelle, Gas, Strom, Wasser 5 96 61 
Ärzte: 

Dr. med. E. Schreiber, 
Rheinbrückenstr. 28 
Dr. med. S. Simchen, Saarlandstr. 35 
Dr. med. V. Steinle, Landeckstr. 3 
Dr. med. W. Melcher, Saarlandstr. 83 
( Facharzt für Innere Krankheit) 
Zahnärzte: 

Dr. Werner Hecht, Reinrnuthstr. 35 
Dr. M. Biedermann, Saarlandstr. 83 
Erwin Müller, Saarlandstr. 185 
Apotheken: 

55 13 33 
55 00 67 
59 02 47  
55 14  85  

55 30  35 
55 72 25 
55 33 65 

Merkur-Apotheke, M. Merkert-Ohlheiser 
Reinmuthstr. 50 55 13 36 
Kreuz-Apotheke, Hildegard Fichter, 
Saarlandstr. 73 55 15 42 

Änderungen in der Vereinsführung bitte der Redaktion m itteilen! 
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Bie nwaldstr. 47 
Telefon 75 35 41 

Immobilien Kurt Hauck 
Vermitt lung von 

Häusern und Grundstücken 

• 
7500 Karlsruhe-Kniel ingen 

Saarlandstr. 74, Tel. 55 1Ö 64 

An a l le H a usbesitzer 

Wir führen aus: 
I I Malerarbeiten 
• • Tapezierarbeiten 
I I Wärmedämmung im I n nen bereich 
• • M HZ-Vorhangschienen 
I I PVC-Beläg e  
• • Teppichböden 
I I Teppich-Gru ndrei n igung 
• • Vol lwärmeschutz und 
I I Fassadenanstriche 
• • mit eigenem Gerüst 

Drogerie - Lebensmittel - Weine 

O bst - Spir ituosen - Süßwaren 

E P P  
I nhaber: Heinz Daum 

7500 Karlsruha-Knial ingen 

Saarlandstraße 80 - Telefon 55 75 05 

Reichen Sie jetzt schon I h re A nträge für das n eue Engergiesparprog ramm ein .  Wir  erstel­
len I h nen d azu kostenlos d as erforderliche Angebot. 

S i e  bekommen bis zu 25 % Zusch üsse für eine Fassade aus Eternit, Suprawal l ,  PVC oder 
A l u m i ni u m  mit  G l aswolle und Lüftungslatte. 

A. M ü l ler, 
R heinbergstraße 6b 
Telefon 55 00 68 

�0�0-
10�0 �00 
� 0 � 0 -

FASSADENBAU 



• •••• .. ••••••a••••••• .. ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 
1 Geschmackvoll  wohnen 1 I mit M Ö BE L - K I E FE R  I 
• • 
• • 
• • 
• • 
• ·p;C'C'C'� • 
• • • • 
• • • 
• I • 
1 . � Kommen - sehen stau nen � = I 
• • • • 
• • • • 
. �""'""� . . • • 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 
• • 
1 Bei Möbel-Kiefer erwa rtet Sie eine Riesenauswahl der schönsten und ak- 1 
• tuellsten Polstermöbel in modern und altdeutsch, eine g roße Palette von • 
I Couchtischen a iler Art, ein großes Angebot an Stilschränken und Anbau- I 
1 wänden in edelsten und aktuellsten Hölzern, eine Schau der elegante- 1 
• sten Eßgruppen, die Superschau der Schlafzimmereinrichtungen mit • 
I Franz. Betten und Schwe betürenschränken und unser aktuelles Kü- I • chenstudio. • • • • • 
I Darüber hinaus führen wir  Jugendzimmer,  Kleinmöbel sowie Teppiche I 
1 und B rücken in allen Größen und P reislagen. 1 • • • • 
1 Stück für Stück unserer riesengroßen Angebotspalette ist ein sensatio- 1 • nel ler Preisschlager. • • • 
I �����· I 
• • • • 
I Sie sehen: Der Weg zu MÖB E L- K I E F E R  ist: I 
• • 
• • • • 
I Ein Weg, I • der sich lohnt, • 
I wo immer man wohnt. I • • • • • • • • • • • • • • 

I M öbel haus Kiefer I • • • • • • 
I 7500 Karlsruhe-Knielingen, Saarlandstr. 75, Telefon 55 49 58 I • • • • • • • • 
......................................................... ..... 



Holen Sie sich 
Ihren 
Sofort­
kredit ·. 

• Für das neue Auto 
oder eine Woh nungs­
renovierung 

: .. • Für neue Möbel oder 
· · .  eine U rlaubsreise 

• Für al le langgehegten 
· · wünsche 

.. 

_ Bi� zu 30.000,- DM 
�erhalten Sie sch nel l  und unbürokratisch . 

• 

Ei ���w�s�l�n��a������he 


